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78. Schweizer Messe für Landwirtschaft und Ernährung 
Gastkanton Schaffhausen – Einlass nur mit gültigem Covid-Zertifikat.
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Der Zankapfel
Wir Thurgauer Bauern sind in Sa­
chen Produktivität die Nr. 1 der 
ganzen Schweiz. Obst, Beeren, 
Feldfrüchte, Milch und Fleisch 
sind Produkte, die auf den 2000 
Bauernhöfen produziert werden. 
Wo hochstehende Produkte sind, 

etablieren sich hervorragende Unternehmen, von 
vorgelagerten Gewerbebetrieben bis zu Unterneh­
men, die die Produkte lagern, aufbereiten und ver­
edeln. Insgesamt beträgt die Wirtschaftsleistung der 
Ernährungswirtschaft 14 Prozent der Thurgauer 
Wirtschaftsleistung. 
Die leistungsfähige Landwirtschaft, eingebettet in 
die berührende Landschaft mit Hügeln, Flüssen und 
unseren Seen, ist zudem die Grundlage für den Auf­
tritt des Thurgaus mit dem Symbol des Apfels. Er 
verbindet Tradition mit Moderne, bäuerliche Tradi­
tion mit innovativem Gewerbe und Industriebetrie­
ben, die genauso seit Jahrhunderten zum Selbstver­
ständnis des Thurgaus gehören. 
Wie muss ich vor diesem Hintergrund die verbalen 
Entgleisungen eines Ex-Nationalrates verstehen, 
dem die «Thurgauer Zeitung» unverständlich viel 
Platz einräumt? Ich verstehe es nicht, bin mir aber 
sicher, dass wir mit solchen Ausfällen das gemeinsa­
me Anliegen, den Thurgau gut und nachdrücklich 
zu positionieren, nicht erreichen. Dazu braucht es 
den Schulterschluss von Gewerbe, Industrie und 
Landwirtschaft. 
Herzhaft beisse ich in den Thurgauer Apfel und wün­
sche euch von Herzen eine weiterhin gute Ernte 
nach einem extrem anspruchsvollen Jahr. 

Daniel Vetterli, Co-Präsident VTL
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Stellenanzeigen
Empfehlungen

Für unseren Label-Schweinemastbetrieb in 
Hefenhofen TG suchen wir auf März 2022 
oder nach Vereinbarung einen qualifizier-
ten und verantwortungsbewussten 

Betriebsleiter (m/w)
Ihre Hauptaufgaben:
• Leitung der täglichen Routinearbeiten 

im Bereich Tierpflege, Fütterung und 
Reinigung

• Planung und Durchführung von diversen 
Prozessen im Bereich Schweinehaltung

• Überwachung einer Holzschnitzelanlage
• Organisation und Mithilfe bei den  

Umgebungsarbeiten

Ihre Stärken:
• Erfahrung in der Schweinehaltung
• Selbstständiges Arbeiten
• Sorgfältiges und sauberes Arbeiten
• Motiviert, um Arbeitsabläufe zu  

optimieren
• Ehrliches und faires Verhalten
• Offen für Neues

Wir bieten:
• Familienbetrieb mit gutem Betriebsklima
• Betriebliche und persönliche  

Entwicklungsmöglichkeiten
• Interessante und vielseitige Arbeiten
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Kleines und familiäres Team

Sind Sie die Person, die wir suchen?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Mail oder per Post.

ProPorc AG
Martin Egli
Romanshornerstrasse 253b
8580 Hefenhofen 
Telefon 071 410 16 54
martin.egli@proporc.ch 67
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Gesucht wegen Betriebsunfall 

Aushilfe für Oktober  
bis Dezember 
Auf Milchwirtschaftsbetrieb mit Mostanbau 
und Schweinemast  Tel. 071 298 54 75

67
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Silagen
Treber verschiedene TS-Gehalte

Mais ganze Pflanze, Kolbenschrot, CCM   
konventionell sowie Bio

Zuckerrübenschnitzel
konventionell sowie Bio
Erhältlich als: lose, Siloballen oder Siloschlauch

Trockenprodukte
Treber / Malzkeime
Mais ganze Pflanze, Kolbenschrot, CCM   
konventionell sowie Bio

Oberkirch Maiswürfel plus

Zuckerrübenschnitzel
konventionell sowie Bio
ANIfloc  •   Getreideflocken
konventionell sowie Bio

Erhältlich als: lose, Big-Bag oder gesackt

Raufutter aus Ihrer 

Gratis: 0800 808 850 · www.einstreue.ch

60
28
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Gratis

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Sorgentelefon für Kinder

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5

Unsere Institution für Menschen mit psychosozialen Schwierig-
keiten sucht per sofort oder nach Vereinbarung für den 
modernen Landwirtschaftsbetrieb mit 70 Milchkühen in Boxen-
Laufstall-Haltung eine versicherte und flexible Person als 

Mitarbeiter/in Milchviehhaltung 
Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter 
www.schlossherdern.ch/AKTUELL/OFFENE STELLEN 

8535 Herdern TG 
Telefon 052 748 28 28 
www.schlossherdern.ch 
www.125jahreschlossherdern.ch 

Unsere Institution für Menschen mit psychosozialen Schwierig-
keiten sucht per sofort oder nach Vereinbarung für den 
modernen Landwirtschaftsbetrieb mit 70 Milchkühen in Boxen-
Laufstall-Haltung eine versicherte und flexible Person als 

Mitarbeiter/in Milchviehhaltung 
Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter 
www.schlossherdern.ch/AKTUELL/OFFENE STELLEN 

8535 Herdern TG 
Telefon 052 748 28 28 
www.schlossherdern.ch 
www.125jahreschlossherdern.ch 
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Zu verkaufen

kleinere  
ältere landw.  
Liegenschaft
Wohnhaus und 
Scheune mit 95 Aren 
Landwirtschaftsland
in Siegershausen

Chiffre TB 67002 
Galledia  
8500 Frauenfeld 67

00
2

Junges Paar sucht

Bauernbetrieb
zum Kaufen
mit Wohnhaus, 
grossen Ökonomie- 
gebäuden und 
min. 2,5 Hektaren 
Weideland.
Kaufpreis max.  
1,5 Mio. CHF.

Tel. 078 742 07 34
66

39
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Maschinen Huttwil
mai-huttwil.ch | 062 959 70 40 | info@mai-huttwil.ch

kein Schneidkopf - keine Probleme
MAI Pendel-Schleppschlauch

66
89
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Zu verkaufen 

Herbstaktion

– Tablarregale
– Kragarmregale
– Palettenregale
– SBB Rahmen
– Flügeltürschränke
– Schubladenstöcke
– Werkbänke
– Bürotische
– Lagersichtkästen
– Schneeketten

Dürst AG
9533 Kirchberg SG

www.duerstag.ch
info@duerstag.ch
Tel. 071 932 17 10

66
81
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Wir suchen per 1. Oktober 2021 
oder nach Vereinbarung einen/eine 

KRONI-Verkaufsberater:in
Schaffhausen und westliches Thurgau

Sie sind im ganzen Kanton Schaffhausen und im westlichen  
Thurgau für den Verkauf unserer hochwertigen Mineralstoffe und 
Vitaminprodukte verantwortlich. Wir legen grossen Wert auf eine 
umfassende Beratung und Betreuung unserer Kundschaft.

Was wir erwarten:
– Kontaktfreudigkeit 
– Initiative und Zielstrebigkeit 
– freundliches und sicheres Auftreten 
– Erfahrungen in der Landwirtschaft 

Was wir bieten:
– selbstständiges Arbeiten
– interessante, zukunftssichere Produktegruppe
– Verkaufsunterstützung
– sehr gute Anstellungsbedingungen 
– eigenes Geschäftsauto

Möchten Sie sich dieser Herausforderung stellen? 
Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung. 
Für weitere Auskünfte stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

KRONI AG Mineralstoffe | Thomas Dietsche  
Industriestrasse 19 | 9450 Altstätten | 071 757 60 62
t.dietsche@kroni.ch | www.kroni.ch
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Wohnungen
Empfehlungen
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Empfehlungen

Unser Field Shuttle ist wieder einsatzbereit. 

 

2 Häcksler sind ausgerüstet mit Reifendruck Regelung, sowie mit 

Shredlage und Quantimeter Technologie. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf Ihren Auftrag! 

Häckselkette Wittwer AG 
Helsighausen 052 763 19 88 

Häckselkette Wittwer steht für Sie bereit.

Zwei Häcksler sind ausgerüstet mit Reifendruckregelung,  
sowie mit Shredlage und Quantimeter-Technologie.

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf Ihren Auftrag!

Helsighausen, Tel. 052 763 19 88

Unser Field Shuttle ist wieder einsatzbereit. 

 

2 Häcksler sind ausgerüstet mit Reifendruck Regelung, sowie mit 

Shredlage und Quantimeter Technologie. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf Ihren Auftrag! 

Häckselkette Wittwer AG 
Helsighausen 052 763 19 88 

66
84

8 

Profitieren Sie jetzt von
interessanten Frühbezugsrabatten!

Gold-Rabattstufe bei Bestellung bis zum 
15.10.2021 sowie Silber-Rabattstufe bis 
zum 15.11.2021 bei Ihrem mitmachenden 
regionalen Schweizer Rapid Fachhändler.

Rapid Technic AG | Industriestrasse 7 | 8956 Killwangen
Tel. 041 44 743 11 11 | info@rapid.ch | rapid.ch

66
88
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Wasseradern / Erdstrahlen
         Umweltverträglichkeitsprüfung
           in Ihren Wohnräumen und    
            Stallungen.
                Strahlenfrei gesund wohnen!
                  Mauerentfeuchtung /
                    Ursachenbehebung.
                      Mit Garantie.
                       Hr. Odo Diels 
                            079 436 21 83 
                              www.entstrahlen.ch

66
98

4

Kaufe alle Autos 
und Busse, 
auch Motorräder.
Km und Zustand egal. 
Barzahlung, guter Preis.
Telefon 078 888 34 84

59
58

2

    Wer nicht 
inseriert
           wird 
vergessen!

Spanngurten 
sind sicherer
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BONSILAGE SPEED M

Beste Maissilage in nur 
2 Wochen Reifezeit

starker Schutz vor 
Nacherwärmungen
kurze Reifezeit von nur 2 
Wochen
verbessert die Verdaulichkeit
sichert eine hohe 
Energiedichte

★

★

★
★

Mehr vom Schaumann-Fachberater oder 
auf www.bonsilage.de
H.W. Schaumann AG 4900 Langenthal
062 919 10 20

65
66

0

Jetzt schlagkräftigen 
Rammservice nutzen.

Sichere und langlebige 
Zaun- und Torsysteme

59
88

0 

Maisernte 2021
 Wir empfehlen uns für:
• Mais häckseln (auch Vollservice)
• Neu: Quaderballen pressen
• Kolbenschroten
• Körnermais dreschen/silieren

• Wiesenübersaat
• Herbstsaaten Getreide (mit GPS)
• Landwirtschaftliche Transporte
• Kauf von Silomais und Körnermais

Lukas Christen, Lohnunternehmen
Entetschwil 31, 9223 Schweizersholz
079 665 02 47, www.christen-lohnunternehmen.ch

Maisernte 2020 
  
Wir empfehlen uns für: 
 
● Mais häckseln (auch Vollservice) 
● Kolbenschroten 
● Körnermais dreschen/silieren  
● Sonnenblumen dreschen 
 
● Wiesenübersaat  
● Herbstsaaten Getreide (mit GPS) 
● landwirtschaftliche Transporte 
● Kauf von Silomais und Körnermais 
 

 
Lukas Christen, Lohnunternehmen 
Entetschwil 31, 9223 Schweizersholz 
079 665 02 47 www.christen-lohnunternehmen.ch 
 
 
 

66
92

0

Wo bieten Sie Ihre Stelle an?  
Warum nicht im «Thurgauer Bauer»?

fo
to

lia
.co

m

T +41 58 344 94 83
thurgauerbauer@galledia.ch
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Servicestellen  
für  Traktoren- und Landmaschinen

Altnau
LMK Technik AG 
Lerch und Neuweiler 
Land-, Motorgeräte- und 
Kommunaltechnik 
Scherzinger Strasse 24 
& 071 695 23 65

Frauenfeld
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Schaffhauserstrasse 111 
& 052 723 27 27 
www.hilzinger.ch

Neukirch a. d. Thur
Köchli-Technik AG
Poststrasse 14
& 071 642 21 28
www.koechli-technik.ch
info@koechli-technik.ch

Hefenhofen
Eggmann
Landmaschinen GmbH 
Amriswilerstrasse 42
& 071 411 10 89 
www.eggmann-landmaschinen.ch

Nussbaumen
Keller Technik AG
Landmaschinen 
Hüttwilerstrasse 8
&  052 744 00 11 
www.keller-technik.ch

Algetshausen
Traber Landmaschinen betrieb AG
& 071 951 50 37
info@traber-landmaschinenbetrieb.ch

Wittenbach
Maschinencenter  
Wittenbach AG 
Landtechnik und  
Kommunalmaschinen 
Romanshornerstrasse 51 
&  071 292 30 54 
landtechnik@mcwit.ch 
www.mcwit.ch

Frauenfeld
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Schaffhauserstrasse 111 
& 052 723 27 27 
www.hilzinger.ch

Kaltenbach
Helfenberger  
Landmaschinen AG 
Hauptstrasse 41a
& 052 741 44 55
www.helfenberger-landmaschinen.ch

Niederbüren
Dezlhofer AG 
Maschinen und Fahrzeuge 
& 071 422 14 36

Dettighofen
H. + E. Roth AG
Auto- und Landtechnik 
Hydraulik-Schlauchservice
& 052 766 00 70 
www.roth-dettighofen.ch

Bischofszell
Stark Technik AG
Ibergstrasse 21
& 071 420 09 20 
www.stark-technik.ch

Wer inseriert, bleibt am Ball.

Inserieren bringt Erfolg.

Wer nicht inseriert, wird vergessen!

Tägerschen
Ad. Bachmann AG
Maschinen und Fahrzeuge
Wilerstrasse 16
& 071 918 80 20
www.adbachmannag.ch
info@adbachmannag.ch

Frauenfeld
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Schaffhauserstrasse 111 
& 052 723 27 27 
www.hilzinger.ch

Sulgen
Landtechnik Sulgen AG 
Kradolferstrasse 40 
& 071 642 11 55 
www.landtechnik-sulgen.ch

Wer inseriert, bleibt im Gedächtnis.
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Servicestellen  
für  Traktoren- und Landmaschinen

Mettendorf
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Hauptstrasse 6 
& 052 765 14 17 
www.hilzinger.ch/mettendorf 

Sulgen
Landtechnik Sulgen AG 
Kradolferstrasse 40 
& 071 642 11 55 
www.landtechnik-sulgen.ch

Frauenfeld
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Schaffhauserstrasse 111 
& 052 723 27 27 
www.hilzinger.ch

Hörhausen
Maier Technik GmbH 
Steyr, Case,  
Husqvarna Automower
Hauptstrasse 19
& 052 763 27 57 
www.maiertechnik.ch

Altnau
LMK Technik AG 
Lerch und Neuweiler 
Land-, Motorgeräte- und 
Kommunaltechnik 
Scherzinger Strasse 24 
& 071 695 23 65

Sulgen
Landtechnik Sulgen AG 
Kradolferstrasse 40 
Telefon 071 642 11 55 
www.landtechnik-sulgen.ch

Hörhausen
Germann Sanitär- und Land-
technik AG 
Fella, Kverneland, Oehler, 
Krpan & 052 763 49 29 
www.stihl-online.ch

Neukirch a. d. Thur
Köchli-Technik AG
Poststrasse 14
& 071 642 21 28
www.koechli-technik.ch
info@koechli-technik.ch

Dettighofen
H. + E. Roth AG
Auto und Landtechnik
8505 Dettighofen
& 052 766 00 70 
www.roth-dettighofen.ch

Mettendorf
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Hauptstrasse 6 
& 052 765 14 17 
www.hilzinger.ch

Mettendorf
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Hauptstrasse 6 
& 052 765 14 17 
www.hilzinger.ch/mettendorf 

Andwil
Schenk Technik AG
Landtechnik, Hydraulik- 
service, Bremsprüfstand
Guggenbühlstrasse 4
& 071 648 11 66 
www.schenk-andwil.ch

ku
rs

iv
.c

om
 

Frauenfeld
Hilzinger AG 
Brems- und Hydraulikservice 
Schaffhauserstrasse 111 
& 052 723 27 27 
www.hilzinger.ch

Wir beraten Sie gerne.
T +41 58 344 94 83 · thurgauerbauer@galledia.ch

Wo bieten Sie Ihre Maschine an ?
Warum nicht im «Thurgauer Bauer» ?
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Die Thurgauer Landwirtschaft ist mehr als ein Apfel, 
sie gibt uns täglich Brot !
Mit grossem Erstaunen habe ich das Interview mit 
dem von mir eigentlich geschätzten Hermann Hess in 
der Thurgauer Zeitung vom Montag gelesen. Als stol-
zer Thurgauer Bauernbub und Gewerbler kann ich 
es aber nicht unkommentiert im Raum stehen las-
sen. Ja Hermann Hess hat recht, der Thurgau insbe-
sondere die Thurgauer Landwirtschaft ist mehr als 
ein Apfel! So verdienen doch rund 20 000 Personen 
ihr Einkommen – also fast jede siebte erwerbstätige 
Person im Thurgau – in der Ernährungswirtschaft, 
wenn man die gesamte Wertschöpfungskette dazu-
zählt. Und auch mit den Zahlen, was unterstützt wird, 
vergleicht er leider Äpfel mit Birnen. So sind gerade 
unsere vielen innovativen Betriebe und die zahlrei-
chen Spezialkulturen im Thurgau wenig von Subven-
tionen abhängig. Zudem wird ein grosser Teil der fi-
nanziellen Aufwendungen für die Landwirtschaft für 
Biodiversitätsmassnahmen, Tierwohlprogramme und 
Leistungen für die Landschaftspflege bezahlt. Übri-
gens ist es unter anderem auch diese schöne Thur-
gauer Landschaft welche von Bauernhand geschaf-
fen und gepflegt wird, welche nicht nur Touristen, 
sondern auch Zuzüger aus den Nachbarkantonen 
anzieht und somit mit dem Bau von Immobilien viel 
Arbeit und gute Renditen mit sich bringt, was ich ja 
aber Herrn Hess nicht erklären muss. Wer in einer 
direkten Demokratie die gewählten politischen Ver-

treter sind, bestimmt das Volk und zum Glück nicht 
der Adel, wie es zu der von Hermann Hess beschrie-
benen früheren Knechtschaft der Fall war. Auch ich 
schätze eine breite Vertretung in der Politik. Dazu 
braucht es aber Personen die sich für diese Aufga-
ben auch zur Verfügung stellen und bereit sind per-
sönlich dafür Zeit aufbringen.
Wo ich Herrn Hess aber recht gebe, ja der Thurgau 
ist viel mehr als Äpfel! Ich bin stolz auf unsere star-
ken und innovativen Industriebetriebe, zahlreichen 
Gewerbebetriebe, die vielen kluge Köpfe und aber 
auch auf unsere Wurzeln als Landwirtschaftskanton 
und die vielen feinen Agrarerzeugnisse. Auch ich bin 
froh, dass wir nicht mehr unter einer Fremdherr-
schaft leben und wünsche mir, dass wir als Ost-
schweizer manchmal etwas selbstsicherer in Bun-
desbern auftreten und nicht alles was von dort 
kommt sofort demütig umsetzen. Für das ist es aber 
nicht nötig einseitig gegen die Landwirtschaft zu wet-
tern oder sich andere Symbole als blühende Obst-
bäume oder ein neues Thurgauer Lied zu wünschen. 
Besser kämpfen wir gemeinsam gegen die Vögte der 
heutigen Zeit, nämlich immer weiter wachsende Bü-
rokratie, Regulierungen und der sich ausdehnende 
Staat.

Manuel Strupler, Nationalrat SVP
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Aus dem Vorstand
Text: Daniel Thür; Bilder: Frank Burose,  
BBZ Arenenberg

Der Vorstand hielt diese Woche am BBZ Arenenberg 
eine ganztägige Sitzung ab. Unter anderem befasste 
er sich dabei auch mit den Punkten aus der Strate-
gietagung, wie beispielsweise Kommunikation nach 
Aussen oder wie weiter mit der Website deinessen.
ch. So fand eine erste Auslegeordnung statt, welche 
vertieft diskutiert wurde. Wo nötig, werden über die 
Winterzeit weitere Abklärungen erfolgen und/oder 
Schritte umgesetzt. 

Der Vorstand VTL und der Genossenschaft Thurgau-
er Milchproduzenten TMP wurden vor der offiziellen 
Eröffnung zu einer Führung des Milchviehstall auf 
dem Arenenberg eingeladen. Regierungsrat Walter 
Schönholzer und BBZ-Arenenberg Direktor Martin 
Huber begrüssten die Gäste und das Milchviehteam 
Arenenberg gab Einblicke in das Projekt. So wurden 
unter anderem interessante Informationen über das 
Weide- und Fütterungssystem vermittelt und wie die 
vielfältigen Herausforderungen am Standort bewäl-
tigt wurden. Dieses Wochenende haben Interessier-
te die Möglichkeit, den Stall zu besichtigen.

VTL

Verbände: Wolfspräsenz gefährdet Zucht
Die zunehmende Wolfspräsenz gefährdet die 
einheimische Zucht von Schafen und Ziegen. 
Umdenken und rasches Handeln im Umgang 
mit Grossraubtieren sei zwingend nötig, so der 
Schafzucht- und der Ziegenzuchtverband.

Text: lid.ch

Herdenschutzmassnahmen könnten nicht überall 
eingesetzt werden, oder deren Umsetzung sei zu 
kompliziert und äusserst kostspielig. Sehr unbefriedi-

gend sei, dass von offizieller Seite nicht alle nach ei-
nem Wolfsangriff getöteten und verletzten Tiere de-
klariert würden, kritisieren die Verbände. 
Sie erwarten, dass das effektive Ausmass der Schä-
den anerkannt und korrekt wiedergegeben werde. 
Aus Sicht von SSZV und SZZV sind die Weidehaltung, 
die Alpung sowie der Fortbestand der Zucht von ein-
heimischen Schaf- und Ziegenrassen stark gefährdet, 
wenn die vorgesehenen Möglichkeiten zum Schutz 
der Tiere nicht den sich verändernden Bedingungen 
angepasst werden.

KURZ ERWÄHNT
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KANTON THURGAU

Mit periodischen Selbstkontrollen korrekte 
Tierhaltung gewährleisten
Im Rahmen der unternehmerischen Eigenverantwortung empfiehlt das Landwirtschaftsamt, re-
gelmässige Selbstkontrollen durchzuführen. Dabei überprüft der Betriebsleiter bzw. die Be-
triebsleiterin die Anforderungen auf dem Betrieb. Werden Mängel festgestellt, sind entsprechen-
de Korrekturen beim Betriebsmanagement in die Wege zu leiten.

Text: KOL und Veterinäramt

Tierschutz-Kontrollpunkte  
für die Selbstkontrolle

−− Sind alle Tiere sauber und in einem guten 
Gesundheits- und Nährzustand? 

−− Werden kranke oder verletzte Tiere, wenn nötig, 
durch eine Fachperson behandelt und entspre-
chend untergebracht?

−− Wird die Klauenpflege regelmässig durchgeführt 
und werden lahmende Kühe zeitnah abgeklärt 
und fachgerecht behandelt?

−− Sind die Stalleinrichtungen intakt und stimmen 
die Mindestabmessungen? 

−− Bei Unsicherheiten ➞  
Tierschutz Kontrollhandbuch

−− Verfügen die Schweine permanent (24 Stunden) 
über genügend und geeignetes Beschäftigungs-
material und haben alle Schweine ständig 
Zugang zu Wasser?

−− Sind alle Dokumente nachgeführt? 
−− (Auslauf- und Behandlungsjournal, TAM-Besuche 
zur aktuellen TAM-Vereinbarung, Aufzeichnungen 
zur Eutergesundheit etc.)

−− Sind die Stallungen und Buchten ausreichend 
beleuchtet? 

−− In Ställen, die schon vor September 2008 
bestanden, wenn nötig mit Kunstlicht ergänzen, 
mindestens 8 Stunden und höchstens  
16 Stunden pro Tag.

−− Hinweis zu Tiefboxen für Kühe: Sind Bug- und 
Kotkanten vorhanden und 5 bis 10 cm über der 
Liegefläche? Bodenfreiheit zwischen Unterkante 
Bügel und Liegefläche: mindestens 40 cm; 
weitere Masse siehe Tierschutzkontrollhandbuch

Primärproduktion Kontrollpunkte  
für die Selbstkontrolle

−− Wurde der Melkmaschinenservice (jährlich) 
durchgeführt?

−− Sind alle Tiere korrekt mit Ohrmarken gekenn-
zeichnet?

−− Werden alle TVD-Meldungen fristgerecht erfasst 
(inkl. Zugänge von Schweinen und grösseren 
Geflügelherden, Zu- und Abgänge bei  
Schafen und Ziegen oder Änderungen von 
Eigentums- und Standortwechseln bei  
Pferden)?

−− Kühe mit Zellzahlen über 150 000 müssen 
geschalmt und das Ergebnis muss dokumentiert 
werden.

−− Tierarzneimittel auf Vorrat auf Betrieb:  
Abgabebeleg oder Eintrag in Inventarliste 
vorhanden und Medikament korrekt  
gekennzeichnet?

BTS-Kontrollpunkte für die Selbstkontrolle
−− Fress- und Tränkbereiche müssen befestigt sein. 
➞ Tränken im Tiefstrohbereich sind nicht erlaubt 
(auch bei der Rindviehmast und den Galtkühen 
nicht)

−− Liegeboxen mit verformbaren Liegematten: 
Jederzeit genügend Stroh eingestreut und  
Beleg über BTS-Konformität der Liegematten 
vorhanden

Dies ist nur eine Auswahl an Kontrollpunkten und 
keine abschliessende Aufzählung.

Durchführung der Grundkontrollen Tierschutz
Die Grundkontrollen des qualitativen Tierschutzes, 
der Tierarzneimittel und der Tierwohlprogramme 
BTS und RAUS finden unangemeldet statt. Dies gilt 
auch für Nachkontrollen und Abklärungen aufgrund 
von früheren Mängeln oder Hinweisen.
Die Kontrollen des baulichen Tierschutzes, der Milch-
hygiene und des Tierverkehrs werden in der Regel 
kurzfristig angemeldet. 
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Grundkontrollen im Tierschutz ab Januar 2022
Bisher wurden die Tierschutz- und Primärproduk
tionskontrollen auf den ÖLN-Betrieben jeweils durch 
die Kontrolleure der KOL mit einer AFA-Ausbildung 
(amtlicher Fachassistent Tierschutz) im Auftrag des 
Veterinäramtes durchgeführt. 
Ab dem 1. Januar 2022 sind die amtlichen Fachassis-
tenten beim Veterinäramt angestellt. Somit erfolgen 
die Kontrolle sowie die Vor- und Nachbearbeitung 
direkt durch die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
Veterinäramts. Bezüglich der Kontrollen und der An-
forderungen gibt es für die Betriebe keine Änderun-

gen. Fragen und Abklärungen zur Kontrolle müssen 
dann direkt an das Veterinäramt gestellt werden. Die 
Kontrollen der Tierwohlprogramme (BTS und RAUS) 
sowie die Labelkontrollen (QM Schweizer Fleisch 
und IP-Suisse-Grundanforderungen) erfolgen wei-
terhin durch die Kontrollstelle KOL.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der KOL 
möchten sich bei den Betriebsleiterinnen und Be-
triebsleitern recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit im Tierschutz- und Primärproduktionsbereich 
bedanken. 
Auskünfte erteilen die KOL und das Veterinäramt.

KANTON THURGAU

Tierhaltung: Was finde ich wo?

Tierschutz baulich und qualitativ
Tierschutzkontrollhandbuch ➞ Neuauflage gültig ab 1. Januar 2021
www.blv.admin.ch ➞ Tiere > Hilfsmittel und Vollzugsgrundlagen > Kontrollhandbücher > Nutztiere

Tierische Primärproduktion (Tierarzneimittel, Milchhygiene, Tierverkehr)
Kontrollhandbuch tierische Primärproduktion
www.blv.admin.ch ➞ Tiere > Hilfsmittel und Vollzugsgrundlagen > Kontrollhandbücher > Nutztiere

Tierwohlprogramme BTS und RAUS
Direktzahlungsverordnung
www.blw.admin.ch ➞ Instrumente > Direktzahlungen > Rechtliche Grundlagen >  
Direktzahlungsverordnung mit Weisungen und Erläuterungen (pdf)

Alle aktuellen Links sind unter www.landwirtschaftsamt.tg.ch ➞ KOL > KOL Downloads aufrufbar.

Info-Flyer für die Nutztierhaltung und der  
Nutzung von Flexinetzen als Weidezäune
Information Flyer zur Haltung von Nutztieren: Das Veterinäramt bietet seit Juli 2021 auf seiner 
Homepage als Flyer kurze, bündige Informationen zur Haltung von Nutztieren an. Diese finden Sie auf der 
Homepage des Veterinäramt Thurgau unter https://veterinaeramt.tg.ch/tiere/nutztiere.html/12291.

Nutzung von Flexinetzen als Weidezäune: Flexinetze sind sehr praktische, mobile Einzäunungsmög-
lichkeiten. Dies aber nur, wenn sie ordnungsgemäss betrieben und vor allem stetig kontrolliert werden. Ist 
dies nicht der Fall, werden sie für Haus- und insbesondere auch für Wildtiere zur tödlichen Falle, was re-
gelmässig mit grossem Tierleid verbunden ist. Entsprechend müssen Flexinetze, die in Gebrauch sind, 
gemäss Art. 7 Abs. 1 lit. c der Tierschutzverordnung (TSchV; SR 450.1) durchgehend unter Strom stehen 
und täglich kontrolliert werden. Nicht in Gebrauch stehende Flexinetze sind gemäss § 26 Abs. 3 des Ge-
setzes über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel (JG; RB 922.1) zu entfernen.»
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Tag der offenen Hoftüren
Die zweite Ausgabe des Tags der offenen Hoftüren war ein grosser Erfolg. Im Kanton Thurgau 
machten fünf Höfe mit und öffneten ihre Türen für das Publikum. Der schweizweite Anlass ist ein 
Projekt der Kampagne «Schweizer Bauern. Von hier, von Herzen.». Der Anlass soll dazu beitra-
gen, Menschen die Landwirtschaft näherzubringen, Brücken zu schlagen sowie das gegenseitige 
Verständnis und die Vertrauensbildung zu fördern. � Text: Daniel Thür; Bilder: zVg

TAG DER OFFENEN HOFTÜREN

Wir hatten diverse interessierte Besucher  
aus der Region Aadorf wie auch aus dem Kanton 

Schaffhausen. Mit einem kleinen Markt mit 
regionalen Produkten und einer Hofführung durch 

den Stall und die hofeigene Milchverarbeitung 
konnten wir unseren Besuchern einen Eindruck von 

unseren Tätigkeiten vermitteln.

Cornelia Höpli
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TAG DER OFFENEN HOFTÜREN

Wir hatten am Sonntag einen super Tag.  
Trotz einsetzendem Regen  

hatten wir ca. 150 bis 180 Besucher.  
Wir sind sehr zufrieden und werden beim  

nächsten Mal sicher wieder dabei sein.

Jeannette Stadelmann-Eugster und Familie
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Grace ist die Schönste
Die Herbstviehschau in Schönholzerswilen hat Tradition. Letzten Samstag ging die 25. Ausga-
be über die Bühne. Wendelin Kuster, Präsident des organisierenden Braunviehzuchtvereins, 
freute sich, dass nach dem coronabedingten Ausfall vom letzten Jahr der Anlass durchgeführt 
werden konnte. Die Arbeit der Züchter und Helfer wurden mit einem grossen Publikumsauf-
marsch belohnt.

Text: Ursi Piechl

Schon vor acht Uhr hörte man die Treichelklänge der 
nahenden Tiere. Der Aufzug mit den blumenge­
schmückten Vierbeinern am Samstagmorgen bildete 
den Auftakt zur Viehschau. Zahlreiche Zuschauer 
säumten die Dorfstrasse von Schönholzerswilen und 
begrüssten die ankommenden Kuhherden. Die Be­
sitzer und ihre Helfer gaben sich grosse Mühe, sich 
selber und ihre sauber herausgeputzten Tiere in fest­
licher Aufmachung zu präsentieren.

Neutrale Beurteilung durch Fachexperten
Die beiden Schauexperten Stefan Hodel und Marco 
Hofstetter rangierten die rund 300 Tiere nach den 

vorgegebenen Kriterien und Zuchtzielen des Braun­
viehzuchtverbandes. Sie bestimmten die schönsten 
und wirtschaftlichsten jeder Abteilung, von den 
Rindern bis zu den älteren Kühen mit mehrfacher 
Laktation. Das Interesse für die Präsentation der 
schönsten Tiere war gross. Die zahlreichen Zuschau­
er scharten sich um den Vorführring. Abwechselnd 
begründeten die Juroren ihre Entscheidung und 
wiesen auf die Besonderheiten und Qualitätsmerk­
male hin. 
Bei den Kühen mit der höchsten Lebensleistung ge­
wann die Kuh Resi mit 106 903 kg Milch von Marcel 
Schweizer. Ein Höhepunkt ist jedes Jahr die Schön­
euterwahl. Bei den jüngeren Kühen gewann diese 
die Kuh Grace von Marco Müller, Immenberg BS, 

BRAUNVIEHSCHAU SCHÖNHOLZERSWILEN 2021

Miss Grace und Vize-Miss von Marco Müller rechts, mit ihm freuen sich sein Bruder Reto und seine Nichten 
und Neffen. Umrahmt von den Ehrendamen Anja Oppikofer (links) und Eliane Berner, Braunviehkönigin.�
� (Bild: Ruth Fitzi)
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und bei den älteren Kühen Larissa, ebenfalls aus 
dem Stall Müller. Miss Genetik wurde Hanni von 
René Hugelshofer und als Rinderchampion ging 
Wendy von Immenberg BS hervor.

Kälberpräsentation
Mit viel Fantasie und Herzblut stellten die Kinder ihre 
geschmückten Kälbchen unter der Moderation der 
Braunviehkönigin Eliane Berner vor. Sei es mit einem 
Gedicht, dem Hervorheben der guten Eigenschaften 
oder sogar einem Jodellied, begleitet auf dem 
Schwyzerörgeli. Die Sympathie der Zuschauer war 
ihnen gewiss.

25. Herbstviehschau
Der Braunviehzuchtverein Schönholzerswilen führt 
als einziger im Kanton Thurgau regelmässig eine 
Viehschau durch, in diesem Jahr zum 25. Mal. Aus 
diesem Grund durften alle Mitglieder, die mit min-
destens drei Tieren teilnahmen, eine Treichel nach 
Hause nehmen. Wendelin Kuster bedankte sich an 
dieser Stelle bei den Sponsoren, die diese Gabe er-
möglichten und die Viehschau regelmässig unter-
stützen. Während all dieser Jahre betreute Hans 
Keller das Schauwesen. Nun hat er sein Amt weiter-
gegeben. Wendelin Kuster würdigte seine geleistete 

Arbeit, die er mit seinem Fachwissen und seiner Er-
fahrung immer sehr gewissenhaft ausführte. 

Miss Schönholzerswilen
Die Spannung stieg bei der Wahl zur Miss Schönhol-
zerswilen. Alle Kühe, die in einer Abteilung als Siege-
rinnen hervorgingen, durften daran teilnehmen. Die 
Experten entschieden sich für die Kuh Grace von 
Immenberg BS, die schon den Schöneuterpreis ge-
winnen konnte.

BRAUNVIEHSCHAU SCHÖNHOLZERSWILEN 2021

Einzug in Schönholzerswilen, der Nachwuchs des Braunviehzuchtvereins ist gesichert! (Bild: Ruedi Enz)

Rund 300 Tiere wurden aufgeführt.�(Bild: Ruth Fitzi)
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BRAUNVIEHSCHAU SCHÖNHOLZERSWILEN 2021

Rinder geb. nach 01.06.2019 1. Lakt. gek. 1.11 – 15.1.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Immenberg Brown Swiss Withney 1 Immenberg Brown Swiss Romania

2 Monika + Benjamin Stadler Melissa 2 Martin Piechl Belinda

3 Christian Brülisauer Nici 3 Paul Looser Danusa

4 Immenberg Brown Swiss Fortuna 4 Roman Widler Enya

5 Monika + Benjamin Stadler Malaya 5 Jürg + Willi BG Seeberger Farinne

Rinder geb. vor 01.06.2016 1. Lakt. gek. vor 1.11.2020

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Immenberg Brown Swiss Wendy 1 Josef Marty Donna

2 Immenberg Brown Swiss Ribeira 2 Marcel Schweizer Deli

3 Monika + Benjamin Stadler Salvia 3 Karl Iten Francine

4 Wendelin Kuster Duranda 4 Karl Iten Nebraska

5 Monika + Benjamin Stadler Risorsa 5 Paul Looser Cara

1. Lakt. gek. nach 1. Juli 2021 2. Lakt. gek. nach 1.7.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name
1 Rolf Ziegler Tarantella 1 Rolf Ziegler Tower

2 Immenberg Brown Swiss Dubai 2 René Hugelshofer Hanni

3 Karl Iten Ortone 3 René Hugelshofer Vista

4 Martin Piechl Sunny 4 Martin Piechl Eviva

5 Urs Rütschi Vera 5 Karl Iten Aloma

1. Lakt. gek. 1.3. – 1.7.2021 2. Lakt. gek. 15.2 – 1.7.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Paul Looser Hilke 1 Immenberg Brown Swiss Camela

2 René Hugelshofer Virginia 2 Rolf Ziegeler Diletta

3 Karl Keller Korina 3 Monika + Benjamin Stadler Papillon

4 Immenberg Brown Swiss Farina 4 René Hugelshofer Eva

5 Rolf Ziegler Triller 5 Jürg + Willi BG Seeberger Hilana

1. Lakt. gek. 15.1. – 1.3.2021 2. Lakt. gek. 15.12.2020 – 15.2.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 René Hugelshofer Stebi 1 Immenberg Brown Swiss Grace

2 Immenberg Brown Swiss Gwen 2 René Hugelshofer Sebi

3 Franz + David Lürzer / 
Auf der Maur

Barcelona 3 Martin Piechl Eliane

4 Walter Anken Pamela 4 Rolf Ziegler Dilette

5 Marcel Schweizer Reisi 5 René Hugelshofer Vancy
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BRAUNVIEHSCHAU SCHÖNHOLZERSWILEN 2021

2. Lakt. gek. vor 15.12.2020 4. und 5. Lakt. gek. vor 1.4.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Rolf Ziegler Theodora 1 Immenberg Brown Swiss Ronja

2 Martin Piechl Norma 2 Walter Anken Helena

3 Walter Anken Domenica 3 Marcel Schweizer Claudia

4 Markus Fitzi Anja 4 René Hugelshofer Simba-Girl

5 Roman Widler Bruna 5 Karl Iten Hermine

3 . Lakt. gek. nach 1.5.2021 4. und 5. Lakt. gek. vor 1.4.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Paul Looser Kristall 1 Immenberg Brown Swiss Ruslana

2 Wendelin Kuster Verginia 2 Franz und David Lürzer /
Auf der Maur

Nadia

3 Monika + Benjamin Stadler Balaika 3 Martin Piechl P!nk

4 Marcel Schweizer Daly 4 Monika + Benjamin Stadler Miranda

5 Walter Anken Nelly 5 Roman Widler Regi-ET

3. Lakt. gek. 1.2. – 1.5.2021 DL Kühe 60 000 kg gek. vor 10.2.2021

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Immenberg Brown Swiss Larissa 1 Walter Anken Ursina

2 Rolf Ziegler Dolce 2 Wendelin Kuster Resi

3 Christian Müller Donjeta 3 Jürg + Willi BG Seeberger Elli

4 Immenberg Brown Swiss Lara 4 Martin Piechl California

5 Wendelin Kuster Gina 5 Markus Fitzi Ayla

3. Lakt. gek. vor 1.2.2021 DL Kühe 60 000 bis 75 000 kg

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Jürg + Willi BG Seeberger Zilli 1 Rolf Ziegler Tonya

2 Immenberg Brown Swiss Ghana 2 Martin Piechl Oxana

3 Andy Lemmenmeier Paula 3 Monika + Benjamin Stadler Heike

4 Rolf Ziegler Dynamik 4 Monika + Benjamin Stadler Mara

5 Karl Keller Kroni 5 Immenberg Brown Swiss Rabana

4. und 5. Lakt. gek. nach 1.4.2021 DL Kühe ab 75 000 kg

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Immenberg Brown Swiss Lorena 1 Josef Marty Dolly

2 Josef Marty Niccel 2 Martin Piechl Trix

3 Monika + Benjamin Stadler Moldau 3 Martin Piechl Pepita

4 Jürg + Willi BG Seeberger Dahina 4 Marcel Schweizer Resi

5 Rolf Ziegler Dacapo
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BRAUNVIEHSCHAU SCHÖNHOLZERSWILEN 2021

Galtkühe 1. und 2. Lakt. Galtkühe 3. und folg. Lakt.

Rang Besitzer Name Rang Besitzer Name

1 Josef Marty Daisy 1 Christian Müller Valeska

2 Monika + Benjamin Stadler Rovaria 2 Christian Brülisauer Greina

3 Christian Müller Fiorella 3 Martin Piechl Victoria

4 Walter Anken Paloma 4 Martin Piechl Niagara

Stiere

Rang Besitzer Name

1 Wendelin Kuster Bradley

2 Monik + Benjamin Stadler Milan

3 Christian Brülisauer Bruno

Miss Genetik

Besitzer Name

René Hugelhofer Hanni

Rinderchampion

Besitzer Name

Immenberg Brown Swiss Wendy

Schöneuter jüngere Kühe

Besitzer Name

Immenberg Brown Swiss Grace

Schöneuter ältere Kühe

Besitzer Name

Immenberg Brown Swiss Larissa

Miss Schönholzerswilen

Besitzer Name

Immenberg Brown Swiss Grace

Zur 25. Herbstviehschau erhielten die Züchter eine Treichel. (Bild: Ruth Fitzi)
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Gute Perspektiven für den Klassenmix  
und Produzenten weiterhin gesucht
– �Gute Preisaussicht für den Klassenmix; News vom Getreidehandel
– �Produzenten gesucht: Extenso sowie auch pestizidfrei
– �Raps nach wie vor gesucht

Text: IP-Suisse

Die Getreideernte 2021 ist abgeschlossen. Es han-
delt sich um eine der schlechtesten Ernten seit dem 
Bestehen der IP-Suisse. Unabhängig von der Anbau-
intensität sind viele Regionen stark von Auswuchs 
betroffen.

IP-Suisse-Qualität kann nicht importiert 
werden
Glücklicherweise hat IP-Suisse in den letzten Jahren 
nie Deklassierungen vorgenommen und ein grosses 
strategisches Lager aufgebaut. Das gesamte Lager 
wird nun verwendet, um die schlechte Ernte auszu-
gleichen. IP-Suisse-Qualität kann nicht importiert 
werden. Die Knappheit im Zusammenhang mit der 
schlechten Ernte lässt voraussichtlich die Preise stei-
gen. Im Gegenzug muss aber auch alles unternom-
men werden, um den Abnehmern die erforderli-
chen Getreidemengen zu liefern und somit die 
Verlässlichkeit der IP-Suisse als Lieferantin sicherzu-
stellen.

Bestehende Produzenten sind aufgerufen, 
ihre Flächen auszudehnen
Der Bedarf an IPS-Getreide wird in Zukunft weiter 
steigen. Einerseits konnten neue Kunden gewonnen 
werden, welche IP-Suisse-Produkte anbieten möch-
ten. Andererseits müssen die Lagerbestände wieder 
neu aufgebaut werden.

Neue Produzenten gesucht
Es können sich alle Produzenten für die IPS-Getrei-
deproduktion anmelden. Hierbei besteht die Mög-
lichkeit der herkömmlichen IPS-Produktion nach Ex-
tenso (mit Herbiziden) und einer Produktion ohne 
Pflanzenschutzmittel (nebst Extenso auch ohne Her-
bizide). Eine Nachträgliche Abmeldung der Pro-

gramme ist immer möglich, falls ein Eingriff nötig ist. 
Interessierte Produzenten können sich auf der IP-
Suisse-Geschäftsstelle melden.

Klassenmix 180 – 219 Sekunden
Durch die Separation des Brotgetreides mit Fallzah-
len von 180 – 219 Sekunden konnten mehrere Tau-
send Tonnen gerettet werden. Auch wenn noch kei-
ne definitiven Aussagen gemacht werden können, 
besteht eine gute Chance, dass der Klassenmix in 
der Mühlenindustrie für spezielle Zwecke verwendet 
werden kann. Wir danken an dieser Stelle den Müh-
len, die sich bereits als Partner gemeldet haben. 
Auch wenn wir den Preis noch nicht definitiv festle-
gen können, sollte er zwischen jenem für Futterwei-
zen und dem für Weizen der Klasse 1 zu liegen kom-
men. Der Erlös soll unter der Berücksichtigung der 
Abgaben für den Klassenmix höher sein, als wenn 
dieser als Futterweizen verkauft würde. Die Produ-
zenten erhalten unabhängig von der Sorte eine Prä-
mie von Fr. 4.30/100 kg sowie den Zuschlag von 
Fr. 10.00/100 kg für Getreide, welches ohne PSM 
angebaut wurde.
Aufgrund von Vorsicht und mangelnden Informatio-
nen zum Zeitpunkt der Auszahlung zahlten die Sam-
melstellen häufig den Futtermittelpreis als Vor-
schuss. In diesem Fall wird die zweite Auszahlung 
höher ausfallen.

Klassischer IPS-Raps ist gefragt wie nie zuvor
Die Rapserträge waren besser, als es die Kulturen 
vermuten liessen. Viele IPS-Kunden wollen vermehrt 
IP-Suisse-Rapsöl anbieten. Wir laden alle Produzen-
ten ein, die Rapsproduktion nach IP-Suisse (Extenso) 
auszuprobieren. Es ist immer möglich, die Program-
me abzumelden, wenn ein PSM appliziert werden 
muss. Bereits für die Ernte 2021 werden die Preise 
um mehr als10 % steigen.

PFLANZENBAU

Für die Landwirtschaft! | Alle Versicherungen aus einer Hand.
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Wochenbericht Nr. 2 – Mostobsternte 2021

Verhaltener Start in die Mostobsternte
Die Mostobsternte startete erstmals mit so tiefen Mengen. Bis Sonntag, 19. September 2021, 
wurden 2772 Tonnen Mostäpfel und 241,9 Tonnen Mostbirnen geerntet. Die Kaliber sind eher 
klein, die Qualität des Mostobstes ist sehr gut. Einige Mostereien haben ihre Presse noch nicht 
gestartet. 

Text: Katja Lüthi, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bild: Schweizer Obstverband

Innerhalb des Wochenberichts wurden dem SOV 
rund 2409 Tonnen Mostäpfel und 196 Tonnen 
Mostbirnen (Suisse Garantie) gemeldet. Im Bio-Be-
reich wurden 363 Tonnen Mostäpfel und 46 Tonnen 
Mostbirnen verarbeitet. Dies entspricht bei den Äp-
feln 4,6 % und bei den Birnen 3,8 % der Ernteschät-
zung. Aufgrund der diesjährigen Witterung sind die 
Früchte kleiner, qualitativ aber besser als im Vorjahr. 
Der Rückbehalt beträgt aktuell 3 Franken pro 

100 Kilo Mostobst Die nächsten Rückbehaltstufen 
liegen aufgrund der geringen Erntemengen noch in 
weiter Ferne. 
Noch nicht alle Regionen haben mit dem Mosten 
begonnen. Der Frost im Frühling hat im Mittelland, 
der Zentral- sowie in der Westschweiz teilweise gros-
se Schäden hinterlassen. Da das Wetter auch in den 
darauffolgenden Wochen eher kühl und regnerisch 
war, verschob sich auch die Ernte beim Kernobst um 

Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, CH-6300 Zug, Telefon +41 41 728 68 68, sov@swissfruit.ch 
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zwei bis drei Wochen nach hinten. Die Kaliber der 
einzelnen Früchte sind auch deutlich kleiner. Auf-
grund dieser Situation haben einige Mostereien die 
Mostpressen noch nicht gestartet. Es zeichnet sich 
eine kurze Erntezeit ab. 
Der Schweizer Obstverband erhebt wöchentlich die 
verarbeiteten Mengen in den gewerblichen Moste-
reien, welche am Rückbehaltsystem beteiligt sind. 
Dabei werden die Mengen getrennt nach Suisse 
Garantie und Bio erhoben. Der Rückbehalt beim 
Suisse-Garantie-Mostobst ist abhängig von der 
Erntemenge.

OBSTVERWERTUNG

Preisbeschlüsse Tafelkernobst
Text: Urs Müller, Leiter Obst / Gemüse / Beeren,  
BBZ Arenenberg

Das Früchtezentrum SG/TG hat an seiner zweiten 
Besprechung der Saison 2021/2022 vom 13. Sep-

tember 2021 die Produzentenrichtpreise für die regi-
onalen Sorten festgelegt. In der im TGB 37 abgebil-
deten Tabelle sind Preise in die falsche Spalte 
gerutscht. Hier die korrigierte Tabelle. Ich entschuldi-
ge mich für diesen Fehler.

** kaum Marktchancen, Übernahme in Absprache mit dem Abnehmer

Sorte Grösse  

in mm

Klasse 1. Periode  
Herbstpreis 2021 Fr./kg

Def.

Tafeläpfel
Gravensteiner 65 – 80 I 1.40 (– Aktionsrabatt 4 Rp.) 1.36

Gravensteiner 60 – 85 II 0.45 0.45

Summerred 65 – 80 I 1.40 (– Aktionsrabatt 4 Rp.) 1.36

Boskoop 70 – 85 I 1.40

Boskoop 65 – 85 II 0.52

Cox Orange 65 – 80 I 1.43 *

Cox Orange 60 – 85 II 0.45

Elstar 65 – 80 I 1.33 *

Elstar 60 – 85 II 0.45

Glockenapfel 60 – 80 I **

Pinova 65 – 80 I Nicht kotiert

Rubinette 65 – 80 I 1.43

Rubinette 60 – 85 II 0.45

Topaz 65 – 80 I Nicht kotiert

Idared 70 – 85 I Nicht kotiert
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Veränderungen in der Direktvermarktung
Nie wollte ich einen Bauern zum Mann. Seit 1991 bin ich nun verheiratet, mit Hanspeter, «mei-
nem» Bauern. Musste wohl so sein, dass ich meinen Platz auf einem Bauernhof gefunden habe, 
denn es ist der richtige Ort für mich, mit all meinen Ideen, Hobbys und meiner Kreativität. 

Text und Bilder: Claudia Brenner

Meine Ankunft auf dem Hof war damals nicht ein-
fach. Kurz vor der Geburt unserer ersten Tochter 
habe ich meinen Beruf als Schreinerin an den Nagel 
gehängt und mich auf die neue Aufgabe als Mami 
und Bäuerin gefreut. Auf dem Betrieb war es schwie-
rig, meinen Platz zu finden. Alle hatten bereits ihre 
Arbeit und ihre Aufgaben. Im Stall war mein Schwie-
gervater meinem Mann eine Hilfe, draussen auf dem 
Feld war meine Schwiegermutter am Werk – und 
ich? Backen, einmachen, kochen … irgendwann wa-
ren unser Keller und unsere Tiefkühltruhe gefüllt. 
Wie weiter? 
Seit 1995 verkaufen wir unsere frischen und verar-
beiteten Produkte direkt ab Hof. Die Betriebsgrösse 
und Arbeitsbelastung führte dazu, dass wir unseren 
Betrieb 2002 auf Mutterkuhhaltung umstellten. Dies 
ermöglichte es Hanspeter, die Ausbildung zum Lok-
führer in Angriff zu nehmen. Die Stallarbeit teilen 
mein Mann und ich unter uns auf. Es blieb weniger 
Zeit für die Direktvermarktung und wir mussten un-
ser Angebot vorübergehend etwas verkleinern. Alle 
Familienmitglieder halfen mit, die frisch produzier-
ten Produkte abzupacken und anzuschreiben. Am 
Samstagmorgen unterstützten sie mich in der Back-
stube beim Zöpfeanpinseln, Muffinsbacken oder 
den Laden mit den Backwaren einzuräumen. Eines 
Tages war einfach kein Platz mehr in der Kellerback-
stube und Küche für alle meine Ideen. Eine neue 
Lösung musste her. Die leerstehende Stöckliwoh-
nung bauten wir 2012 um. Die Küche wurde zur 
Produktionsküche und Backstube, die drei Zimmer 
der Wohnung wurden zur Beherbergung von Gästen 
zu einem B&B (Zimmer mit Frühstück) mit Aufent-
haltsraum. Durch die neuen Räumlichkeiten und für 
die durch die Zimmervermietung neu anfallenden 
Arbeiten stellten wir nun eine Mitarbeiterin einen Tag 
in der Woche zur Mithilfe ein. Durch den Wegzug 
zweier unserer vier Kinder verteilte sich die Arbeit 
am Samstagmorgen auf weniger Personen. Wieder 
mussten wir uns nach einer Arbeitskraft auf die Su-

che machen. Gar nicht so einfach, jemanden zu fin-
den, der in aller Früh, mitten in der Nacht, zur Arbeit 
kommt. Seit zweieinhalb Jahren ist nun eine Backhil-
fe angestellt. Im Frühling 2020 brachte ein grosser 

KOMMISSION FRAUEN IN DER LANDWIRTSCHAFT

Claudia Brenner, Märstetten

Die Kommission Frauen in der Landwirtschaft 
stellt Ihnen Claudia Brenner aus Märstetten vor. 
Claudia ist verheiratet mit Hanspeter Brenner. Sie 
bewirtschaften ihren Betrieb Evenhüsli als Mutter-
kuhhaltungsbetrieb im Nebenerwerb. 
Ein zweites starkes Standbein ist für die beiden die 
Direktvermarktung und das Bed and Breakfast, 
www.brenners-erlebnishof.ch. Im Frühling steht 
das Schneiden und Vermarkten der Grünspargeln 
im Zentrum des Arbeitsalltags. Claudia, 54 Jahre 
jung, ist gelernte Möbelschreinerin und absolvier-
te die Bäuerinnenschule Arenenberg. Sie haben 
vier erwachsene Kinder. Claudia ist ihren Hobbys 
seit ihrer Jugend treu geblieben: Volleyball und 
die Fotografie. Claudia brachte sich viele Jahre im 
Vorstand der IG Direktvermarkter ein. Öffentlich-
keitsarbeit, gemeinsamer Verpackungsmaterial-
einkauf und ein Netzwerk unter Direktvermark-
tern pflegen, waren die Hauptaufgaben der IG. 
Claudia sagt zur Direktvermarktung: «Es ist eine 
Freude, die Kundschaft direkt bedienen zu dür-
fen, Feedbacks aus erster Hand entgegenzuneh-
men und Gespräche mit nichtlandwirtschaftlicher 
Bevölkerung zu führen. Es ist jedoch eine Kunst, 
sich abgrenzen zu können!» Die IG Direktver-
markter ist heute im VTL integriert.
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Dauerauftrag für die Backstube, und dann die Coro-
napandemie, die Nachfrage nach unseren Produk-
ten in schwindelerregende Höhen. Nichts war mehr 
wie vorher, der riesige Ansturm brachte uns alle an 
Grenzen. Aber es hatte auch etwas Gutes – wir 
mussten erneut unsere Produktionsabläufe über-
denken. Unsere Kinder wollten und konnten auch 
nicht mehr jeden Samstag zu Hause mitarbeiten. 
Also beschäftigen wir nun seit August letzten Jahres 
am Samstagmorgen eine weitere Angestellte, welche 
Bestellungen herrichtet, den Laden einräumt, den 
Gästen bei Bedarf das Frühstück serviert oder zu-
sätzlich anfallende Arbeiten erledigt. 
Veränderungen begleiten einen durchs Leben. Nicht 
immer sind sie einfach. Die Veränderung damals, mit 
24 Jahren zu heiraten und mit Hanspeter den Be-
trieb zu führen, schien mir einfach, natürlich, selbst-
verständlich und schön. Die Realität war nicht ganz 
so einfach. Mit dem Betrieb, den Schwiegereltern, 
den vier Kindern und Angestellten kamen viele Her-
ausforderungen auf uns zu; mit manchen konnten 
wir gut umgehen, mit manchen hatten wir doch län-
ger unsere Mühe und einige waren schwer zu ver-
dauen. Auch gab es Veränderungen, die uns wieder 
Energie lieferten und uns Neues ermöglichten. Aber 
immer braucht es Mut, um Veränderungen zuzulas-
sen, sowie die nötige Zeit und Geduld. Erschwerend 

kommt dazu, dass nicht alle Familienmitglieder 
gleich gut mit Veränderungen umgehen können. 
Rückblickend bemerke ich, dass während meiner 
Zeit auf dem Bauernhof so viel Neues entstanden ist. 
Aber auch, dass durch die Veränderungen Gesche-
henes an Tragik verloren hat oder ich die nötige Dis-
tanz dazu gefunden habe. Nun geniesse ich die Ta-
ten, bevor uns die nächste Veränderung wieder auf 
die eine oder andere Art herausfordert. Meistens 
dauert es nicht sehr lange, bis ich wieder an einem 
neuen Projekt herumstudiere.

KOMMISSION FRAUEN IN DER LANDWIRTSCHAFT

Das hofeigene Evenhüsli 
der Familie Brenner.
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Ernährung und Rezepte

Tarte Tatin – der umgekehrte Kuchen
Der goldene Herbst liefert uns einen reichen Früchtesegen. Dass es da ab und zu drunter und 
drüber geht, liegt auf der Hand. Wieso nicht auch beim Backen? Die Tarte Tatin ist ein gutes Bei-
spiel dafür, wie ein Gebäck umgekrempelt werden kann. 

Text und Bilder:  
Rita Höpli, BBZ Arenenberg, 
Hauswirtschaft und Familie

Informationen zum Produkt
Tarte Tatin ist ursprünglich eine französische Apfelku-
chenspezialität und bedeutet mehr Kuchen als Torte. 
In Paris wird der Kuchen auch «tarte du chef» oder 
«tarte des demoiselles tatin» genannt. Sie wird «kopf-
über» eingeschichtet und mit dem Boden nach oben 
gebacken. Eine echte Tarte-Tatin-Form hat einen di-
cken Boden wie eine Bratpfanne und eine Art Deckel 
als gerades Gegenstück, wo die Torte angerichtet, 
sprich, heiss darauf gestürzt wird. Verwenden wir ein 
vorhandenes Backblech, ist es wichtig, dass die Form 
geschlossen ist, da die Früchte mit Butter und Zucker 
direkt auf den Boden kommen und dort mit dem 
Saft und Zucker karamellisieren. Nicht nur die ver-
kehrte Backweise macht die Tarte Tatin so beson-
ders, sondern auch, was mit den Äpfeln oder andern 
Früchten während dem Backen passiert. Sie kara-
mellisieren im eigenen Saft und verschmelzen zu 
einer kulinarisch grandiosen Textur, die ihresglei-
chen sucht.

Tarte Tatin mit Zwetschgen

Mürbeteig für ein Wähenblech mit 24 – 26 cm Ø

2 EL Bratbutter
250 g Mehl
75 g gem. Mandeln
½ TL Salz
1–2 TL Zimt
60 g Zucker
150 g Butter, kalt
1 Ei
evtl. wenig Wasser
800 g Zwetschgen
50 g Zucker
2 dl Rahm 
oder Vanilleglace

Zubereitung:
Für den Teig Mehl, Salz, Zimt und Zucker in einer 
Schüssel mischen. Butter in kleine Stücke schneiden 
und zugeben. Alles zwischen den Fingerspitzen zu 
einer bröseligen Masse (wie Reibkäse) verreiben 
oder mit der Küchenmaschine bearbeiten. Das Ei 
verrühren, beifügen und rasch zu einem glatten Teig 
zusammenfügen, wenn nötig noch etwas Wasser 
zugeben. Den Teig in Blechgrösse rund auswallen 
und im Blech ½ Stunde kühl stellen. Die Zwetschgen 
halbieren und entsteinen. Das Blech überall mit Brat-Teigzutaten für Tarte Tatin mit Zwetschgen.

26
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butter ausfetten, den Zucker auf das gefettete Blech 
gleichmässig verteilen und die Zwetschgenhälften 
mit der Schnittfläche nach unten sehr dicht aneinan-
der auf dem Boden verteilen; sind es einige zu viel, 
diese vierteln und in die Zwischenräume verteilen. 
Den vorbereiteten Teig darüberlegen und ringsum 
etwas andrücken. Das runde Blech auf ein ofengros-
ses Blech stellen, da der Saft gerne überläuft!
Backen: Im vorgeheizten Ofen bei 200 °C auf der 
zweiten Auflage ca. 35 Minuten hellbraun backen.
Die Tarte herausnehmen, 5 Minuten ruhen lassen, 
am Rand lösen, anschliessend mithilfe eines grossen 
Tellers oder einer Platte stürzen. Nach Belieben mit 
Schlagrahm oder Vanilleglace servieren.

Tomaten-Tarte-Tatin mit Blätterteig

Zutaten für ein Wähenblech mit ca. 26 cm Ø

1 EL Bratbutter
50 g Zucker
1 EL Wasser
8-10 längliche Tomaten
80 g Rohessspeck
2 Knoblauchzehen
1 Zweig Rosmarin
80 g Paniermehl
1 EL Öl 
Salz, Pfeffer
1 Blätterteig rund ausgewallt
2 EL Kaffeerahm
evtl. 4 EL Kräuterfrischkäse

Zubereitung:
Den Boden des Wähenblechs mit Bratbutter 
ausstreichen. Den Zucker mit dem Was-
ser in einer Pfanne zu hellbraunem 
Karamell rösten und auf dem 
Blechboden verteilen. Die Pfan-
ne zum Säubern mit Wasser 
füllen und aufkochen. Um 
die Tomaten zu enthäuten: 
den Stielansatz entfernen, 
3 bis 4 Minuten im heis-
sen Wasser ziehen lassen 
und anschliessend die 
Haut abziehen. Die To-
maten längs halbieren 

und je nach Grösse in Viertel schneiden, in einem 
Sieb abtropfen lassen und auf dem Blech dicht an-
ordnen und etwas würzen. Speck fein schneiden und 
in der Bratpfanne mit gehacktem Knoblauch und 
Rosmarin anbraten, dann mit Paniermehl und Öl 
nochmals etwas rösten, zu Bröseln vermischen, wür-
zen und über die Tomaten verteilen. Am Schluss den 
Blätterteig vorsichtig darüberlegen, dabei den Teig 
zwischen Rand und Tomaten etwas nach unten schie-
ben (damit nach dem Stürzen ein kleiner Rand ent-
steht) und mit Kaffeerahm bestreichen.
Backen: Im unteren Teil des vorgeheizten Ofens bei 
200 °C 25 bis 30 Minuten backen.
Die Tarte herausnehmen, 5 bis 10 Minuten ruhen 
lassen, anschliessend auf eine Platte stürzen und 
nach Belieben mit Kräuterfrischkäse servieren.

Zutaten für Tarte Tatin mit Tomaten.
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Auflösung und Gewinner des Schwedenrätsels Nr. 37 
vom 17. September 2021	 Das Lösungswort heisst: KURIER
Der Gewinner eines Landi-Gutscheins im Wert von Fr. 50.–, offeriert von der Landi Mittelthurgau, heisst: 
Beat Herzog, 8577 Schönholzerswilen. Wir gratulieren herzlich.

Zahlentabellen
Kannst du die fehlenden Zahlen 
in die Tabelle eintragen?

Lösung von:
Wörter-Chaos,  
aus Nr. 37

Kinderecke

WÖRTER-CHAOS  
 
Ordne die Buchstaben und finde die Begriffe raus. 
Wenn du alle Wörter richtig hast, ergibt sich ein Lösungswort.  
Viel Spass beim Knobeln.  
 
 
	 	 	    H A G E L    GLEHA    
     F E N S T E R   TSREEFN    
	 	 	   E R S T E R    TSRERE    
	 	 	   A B F A L L    LLAFBA    
	 	     S T E R N E   RENETS    
	 	    S T A U B     UBTAS    
	 	    K L A G E     LGEKA    
	 	 	   S I N G E N    GENINS    
	 	 	   S C H A U M     HCUAMS    
   L A C H E N      HNEACL    

 

Kannst du die fehlenden Zahlen in die Tabelle eintragen? 
 

+ 2 4 6 
11    
22    
33    

 
- 3 4 5 

54    
37    
19    
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Rätseln und gewinnen

So nehmen Sie teil: Senden Sie das richtige Lösungswort per E-Mail an: info@vtgl.ch, per Post an: 
Thurgauer Bauer, Rätselspass, Industriestrasse 9, 8570 Weinfelden, oder per Fax an: 071 626 28 89. 
Absenderadresse nicht vergessen! Teilnahmeschluss: Mittwoch, 29. September 2021, 8.00 Uhr.
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Gewinnen Sie diese Woche 
einen Thurgauer Geschenk­
harass im Wert von Fr. 50.–,  
eine Idee von Thurgauer 
Bäuerinnen.

Ein reichhaltiges Angebot an 
Thurgauer Spezialitäten
Alle Produkte in Thurgauer 
Geschenkharassen stammen aus  
unserem Kanton. Es sind Köstlichkei-
ten aus Haus, Hof und Garten 
landwirtschaftlicher Betriebe, ergänzt 
mit typischen Thurgauer Spezialitäten 
einheimischer Gewerbebetriebe. Es 
stehen über 30 Produkte zur Auswahl. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.geschenkharass.ch 
oder direkt bei jedem Verteilzentrum.

 
Füllen Sie das Diagramm so aus, 
dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und in jedem der 3 × 3 Quadrate 
jede Ziffer von 1 bis 9 genau  
ein Mal vorkommt. Wenn Sie 
dann die Buchstaben von 1 bis 9 
unter der letzten Ziffernreihe des 
Sudoku in die leere Kästchen­
reihe übertragen, ergibt sich  
das Lösungswort: eine Gruppe 
Nutztiere in der Landwirtschaft.

Altnau Familie Barth 071 695 23 72
Dettighofen Dorli Häni 052 765 23 81
Matzingen Valentina Keller 052 376 16 69
Hosenruck Helen Neff 071 944 34 90
Zihlschlacht Familie Brühlmann 071 420 91 17

www.geschenkharass.ch

Thurgauer Geschenkharass

Thurgauer
     Geschenkharass

Sudoku 
Füllen Sie das Diagramm so aus, dass in jeder Zeile,
jeder Spalte und in jedem der 3 x 3-Quadrate jede Ziffer
von 1 bis 9 genau ein Mal vorkommt. Wenn Sie dann die
Buchstaben von 1 bis 9 unter der letzten Ziffernreihe des
Sudoku in die leere Kästchenreihe von 1 bis 9 übertra-
gen, entsteht eine Gruppe von Nutztieren.

E V I E H E D R H
1 2 3 4 5 6 7 8 9

7

2
4

8 6
1

5 7
9 7

1 4 8

2 8 3
1

9

3
2

8 9 5 4
8

2
9
6 7 5

9

© ADAM
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Feiern Sie mit uns …

… unser 50-Jahr-Jubiläum, wir freuen uns,  
Sie begrüssen zu dürfen
Seit 50 Jahren sind wir Ihr fairer Partner im Bereich 
Verkauf und Reparaturen von landwirtschaftlichen 
Geräten. Egal, ob Kleingeräte oder Grossmaschinen, 
ob Neukauf oder Occasion, bei uns erwartet Sie eine 
kompetente und persönliche Beratung. Ein grosses 
Sortiment an Maschinen und Neuheiten kann direkt 
auf unserem Firmengelände besichtigt werden. 
Unsere moderne, grosszügige Werkstatt ist auf dem 
neuesten Stand der Technik. Mit Diagnosegeräten, 
Maschinen- und Prüfvorrichtungen bieten wir Ihnen 
einen tadellosen Service. Ebenso selbstverständlich 
ist für Markus Egger und sein junges, innovatives 
Team der 24h-Service. Wir setzen alles daran, dass 
für Sie bei Reparaturen keine langen Wartezeiten 
entstehen. Ein grosses Ersatzteillager steht bereit. 

Ebenso erreichen wir Sie bei Pannen in kurzer Zeit 
mit unseren gut ausgerüsteten Servicefahrzeugen 
auf Ihrem Hof oder Feld. Falls nötig, stellen wir Ihnen 
Ersatzmaschinen zur Verfügung. Um auch in Zukunft 
auf gut geschultes Personal zu zählen, bilden wir seit 
Jahren Lehrlinge als Landmaschinenmechaniker aus. 
Täglich setzen wir uns für Ihre Zufriedenheit ein und 
freuen uns, Sie in unserer Firma begrüssen zu dür-
fen.

Markus und Corinne Egger mit ihrem Team

Egger Landmaschinen GmbH
Weinfelderstrasse 5, 9517 Mettlen 
www.egger-landtech.ch

Tag der offenen Tür am 26. Sep. 2021
50 Jahre Egger Landmaschinen GmbH

 10:00 - 17:00 Uhr

Fa Egger_Tag der offenen Tuer_A5_2021-07.indd   1 16.08.21   15:40

Tag der offenen Tür am 26. Sep. 2021
50 Jahre Egger Landmaschinen GmbH

 10:00 - 17:00 Uhr

Fa Egger_Tag der offenen Tuer_A5_2021-07.indd   1 16.08.21   15:40
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Von heulenden Wölfen, seufzenden Schafen und anderem Getier

Humorvolle und kritische Geschichten rund  
um Menschen, Tiere und die Jagd
Text: Martin Ebner

Schon vor der Pandemie ha-
ben wir Menschen nach Ruhe 
und Erholung in der Natur ge-
sucht. In den letzten Monaten 
wurde das für uns noch wichti-
ger. Und dabei stossen wir auf 
«anderes Getier», Ameisen, 
Igel, Rehe, Spechte und …, das 
dort jahrein, jahraus seinen 

Lebensraum hat und es total krass findet, dass wir 
Zweibeiner ihnen nun plötzlich über den Weg lau-
fen, sie stören und verdrängen. Das führt zwangsläu-
fig zu Konflikten und zu Geschichten, die ich mal 
humorvoll, mal satirisch in meinem neuen Buch er-
zähle. Um Sie etwas «gluschtig» zu machen, habe ich 
dem Anhang eine Leseprobe samt Inhaltsverzeichnis 
beigefügt. Erfahren Sie, wie Hunde fürs Sofa gebo-
ren werden, weshalb Wildtiere und NichtjägerInnen 
dieses Buch lesen sollten, weshalb Seifenblasen die 
besseren Blütenbefruchter sind als Bienen oder wie 
Politiker die wilden Naschnasen vom Blumen-
schmuck auf den Gräbern des Friedhofs Hörnli in 
Riehen fernhalten wollen.

Der Leopold Stocker 
Verlag, Graz, schreibt 
zu meinem Buch: «Die 
Fähigkeit des Autors, 
Merkwürdiges und 
Unglaubliches heraus-
zupicken, das sich auf 
Almen oder Wiesen, 
in Wäldern, aber auch 
auf der politischen 
Bühne tatsächlich zu-
getragen hat (oder 
zumindest zugetra-
gen haben könnte), 
gepaart mit seiner oft 
schrägen Fantasie, 
wird beim Lesen Schmunzeln, Lachanfälle oder auch 
erstauntes Kopfschütteln hervorrufen.»
Das 184 Seiten starke Buch (Hardcover, 13×20,5 cm) 
aus dem Leopold Stocker Verlag, Graz, enthält 40 
Glossen, 5 Kurzgeschichten und 55 Abbildungen. 
Es kann direkt bei Martin Ebner unter m.ebner@
bluewin.ch zum Preis von 27 Franken (inkl. Porto/
Verpackung) oder in jeder Buchhandlung (ISBN 
978-3-7020-1956-3) bezogen werden.

JAGD

Martin Ebner
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Das Organisationsteam ist bereits voll motiviert
Vom 13. bis 15. August 2022 wird das Klett-
gauer Bauerndörfchen Guntmadingen bereits 
zum 6. Mal Austragungsort einer grossen Ol-
die-Traktorenausstellung. Das Organisations-
komitee hatte bereits die erste Sitzung. 

Text und Bilder: Thomas Güntert

Das Traktorenfest im Beringer Teilort Guntmadingen 
(SH) wird vom Verband Freunde alter Landmaschi-
nen Schweiz (FALS), Sektion Schaffhausen/Zürich 
(SH/ZH), und den Feldschützen Guntmadingen orga-
nisiert. Die Sektion SH/ZH besteht aus 612 Aktivmit-
gliedern aus den unterschiedlichsten Berufsgattun-
gen und gehört zum Schweizer Dachverband FALS, 
dem insgesamt 4500 Mitglieder angehören. Der 
Feldschützenverein Guntmadingen hat etwa 30 Aktiv-
mitglieder, von denen etwa zehn Schützen regelmäs-
sig an Wettkämpfen teilnehmen. Beide Vereine wer-
den vom Dorfverein Guntmadingen unterstützt, der 
im 250 Einwohner zählenden Ort die kulturelle Viel-
falt und die Dorfgemeinschaft fördert. Das Logo für 
das Fest ist eine Dampf-Feuerwehrspritze der «Stän-
digen Feuerwache» Basel aus dem Jahr 1905, die ein 
Highlight der Ausstellung sein wird.

Ohne Ehrenamtliche nicht möglich
Die erste Sitzung des OK-Teams fand in der Garage 
von Jörg Schwaninger statt, wo der Hausherr bei 
einer Wurst vom Grill seine Co-Präsidenten Thomas 
Huber, Präsident der FALS-ZH/SH, und Pascal Her-
ren, Präsident der Feldschützen Guntmadingen, vor-
stellte. Jörg Schwaninger ist für die Organisation und 
das Sponsoring zuständig, Thomas Huber für Fahr-
zeuge und Festwirtschaft und Pascal Herren küm-
mert sich um die Getränkelogistik. Im Kern-OK ist 
auch der Wagenhauser Gemeindeschreiber Rolf 
Amstad vertreten, der für den Bereich Wirtschaft zu-
ständig ist. Mit einem Rückblick auf das Traktorenfest 
2008 stimmten sich die «Traktörler» auf die kom-
menden Herausforderungen ein. Bis Ende Jahr soll 
das Helferteam stehen. Jeder Freiwillige bekommt 
ein T-Shirt und Gratiseintritt. Am Fest werden sich 
auch wieder zahlreiche Oldtimerfreunde beteiligen, 
indem sie ihre Exponate unentgeltlich und un
eigennützig ausstellen. Neben alten Traktoren, Land-
maschinen und dampfgetriebenen Gerätschaften 
können auch alte Motorräder und das historische 
Handwerk ausgestellt werden. Weil die Ausstellungs-
fläche im kleinen Bauerndörfchen begrenzt ist, wer-
den nur Fahrzeuge und Gerätschaften zugelassen, 

ORGANISATIONEN BERICHTEN

Das Co-Organisationskomitee vom Guntmadinger Traktorenfest (von links): Thomas Huber, Präsident 
Sektion ZH/SH der Freunde alter Landmaschinen Schweiz, Pascal Herren, Präsident Feldschützen Gunt
madingen, und Jörg Schwaninger, Ehrenpräsident beider Vereine.
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die vor dem 1. Januar 1965 hergestellt wurden. Je-
der Aussteller erhält einen halben Liter Wein und ein 
alkoholfreies «Truubetau»-Traubenschorle. Zudem 
gibt es eine spezielle Jubiläumsausstellung «30 Jahre 
FALS ZH/SH». Die Veranstalter rechnen mit insge-
samt über 500 Anmeldungen, die sich im Frühjahr 
online unter www.traktorenfest-guntmadingen.ch/
fahrzeuganmeldung registrieren lassen können. 

Das Programm steht bereits 
Die Ausstellung beginnt am Samstagmorgen um 
9.00 Uhr. Am Mittag gibt es zwei Korsofahrten mit 
Dampfwalzen und Oldie-Traktoren. Für die musi
kalische Abendunterhaltung im Festzelt sorgen die 
Wilchinger Alphornsolistin Lisa Stoll und das Schwy-

zerörgeli-Trio Vollgas aus der Innerschweiz. Am Sonn-
tagmorgen gibt es ein Bulldog-Wettheizen und die 
Musikgesellschaft Löhningen spielt zum Frühschop-
pen auf. Am Mittag ziehen zwei Festumzüge, einer 
mit Dampfwalzen und einer mit alten Traktoren, 
durch das Dorf. Beim Handwerkervesper am Mon-
tagabend gibt es nochmals ein Bulldog-Wettheizen 
und die Randen-Musikanten lassen das Fest musika-
lisch ausklingen. Damit das Traktorenfest ein Fest für 
die ganze Familie wird, werden die Kosten für Spei-
sen und Getränke niedrig gehalten, was allerdings 
nur mit entsprechenden Spendenbeiträgen möglich 
ist. Das Sponsoring wurde mit der ersten OK-Sitzung 
gestartet und soll bis Ende des Jahres abgeschlossen 
sein, damit die Flyer gedruckt werden können. Die 
Sponsoren können sich für unterschiedliche Beiträge 
den erwarteten 15 000 Besuchern entsprechend prä-
sentieren. Sponsoren mit einem Spendenbeitrag ab 
1000 Franken werden auf der bereits freigeschalteten 
Website www.traktorenfest-guntmadingen.ch aufge-
führt, wer über 4000 Franken bezahlt, wird auf dem 
Flyer abgedruckt. Hauptsponsor ist die HKS Förder-
technik AG, Marthalen. Weitere Infos gibt es bei  
Jörg Schwaninger, Telefon 079 344 47 04, E-Mail:  
j.schwaninger@shinternet.ch.

ORGANISATIONEN BERICHTEN

Wenn es um alte Traktoren geht, dann laufen bei 
Jörg Schwaninger die Fäden zusammen. 

Im nächsten Jahr gibt es in Guntmadingen wieder 
ein grosses Traktorenfest. 
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Schweizer Landwirtschaft setzt weniger  
Pflanzenschutzmittel ein
Laut Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) 
wird der Aktionsplan «Pflanzenschutzmittel» 
konsequent umgesetzt – 29 der insgesamt 51 
Massnahmen sind eingeführt.

Text: lid.ch, Bild: rh

Die Massnahmen des 2017 vom Bundesrat verab-
schiedeten Aktionsplans zur Risikoreduktion und 
nachhaltigen Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 
zeigten in der Praxis ihre Wirkung, schreibt das BLW. 
29 der 51 Massnahmen um das Ziel, die Risiken 
beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu reduzie-
ren und nachhaltige Alternativen zu fördern, seien 
eingeführt. Das geht aus dem jährlichen Bericht der 

verantwortlichen Bundesämter für Umwelt (BAFU), 
Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) 
und Landwirtschaft (BLW), des Staatssekretariats für 
Wirtschaft (SECO) sowie dem nationalen landwirt-
schaftlichen Forschungsinstitut Agroscope hervor, 
der den Stand der Umsetzung aufzeigt.
Mehrere der Massnahmen widmeten sich dem 
Schutz der Gewässer: Mit gezielten Förderprogram-
men würden Landwirtinnen und Landwirte unter-
stützt, gewässerschutzkonforme Waschplätze zu 
bauen. So werde verhindert, dass Pflanzenschutz-
mittel bei der Reinigung der Geräte in Bäche oder 
die Kanalisation gelangten. Mit dem Bau von rund 
200 solcher Waschplätze habe sich im letzten Jahr 
die Anzahl unterstützter Waschplätze verdreifacht. 
Seit dem Start des Aktionsplans «Pflanzenschutzmit-
tel» vor vier Jahren bekämpften landwirtschaftliche 
Betriebe Unkraut ausserdem vermehrt mechanisch, 
zum Beispiel mit Hilfe von Feldrobotern. Letztes Jahr 
seien bereits 21 Prozent der Obst- und Rebflächen 
ohne Herbizide und 16 Prozent der offenen Ackerflä-
chen ohne oder mit einem Teilverzicht auf Herbizide 
bewirtschaftet worden. Das entspreche einer Zunah-
me von fast 30 Prozent im Vergleich zum Vorjahr, 
heisst es in der Mitteilung des BLW weiter.
Seit diesem Frühling sind die Zeile des Aktionsplans 
nach dem entsprechenden Parlamentsentscheid Na-
tional- und Ständerat auch gesetzlich verankert und 
der Geltungsbereich wurde über die Landwirtschaft 
hinaus ausgedehnt. Zudem seien die rechtlichen 
Grundlagen zum Schutz der Oberflächengewässer 
und des Grundwassers ausgebaut worden.

ORGANISATIONEN BERICHTEN

Immer mehr Landwirtinnen und Landwirte setzen 
im Pflanzenschutzbereich auf Alternativen. 

Importkontingent für Eier wird erhöht
Text: Schweizer Bauernverband

Der Bundesrat beschloss Mitte September, das Im-
portkontingent für Konsumeier ab dem 1. Oktober 
bis Ende Jahr um 3500 Tonnen zu erhöhen. Diese 
Aufstockung soll die Versorgung mit Eiern in der Vor-
weihnachtszeit sicherstellen. Gleichzeitig kämpfen 
die Initianten der Massentierhaltungsinitiative für 
Massnahmen, welche die einheimische Eierproduk-

tion stark einschränken und damit verteuern wür-
den. Regelungen zu den Höchstbeständen in der 
Schweiz verhindern bereits heute eine industri-elle 
Massentierhaltung. Bei den Legehennen sind z.B. 
maximal 18 000 erwachsene Tiere erlaubt. Zum Ver-
gleich: In Deutschland gibt es Betriebe mit 600 000 
Hühnern.
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Rückenzentrum TG – Marlies Benzinger – Arvenwoche vom 24. September bis 4. Oktober 2021

Gut schlafen in der Nacht – bewegt sitzen am Tag
Über gutes Schlafen wird viel gere­
det ... Ausprobieren und eine kompe­
tente Beratung geniessen finde ich 
persönlich eine gute Wahl. Meine Be­
geisterung für ergonomisches Sitzen 
und gutes Schlafen besteht seit 1989. 
Gute Erfahrung, kompetente Beratung 
und die Kundennähe sind sehr wich­
tig.
Das Schlafen auf dem Tellersystem in 
Arvenholz ist einzigartig. Sie werden 
wie auf 45 Händen getragen.
Unterstützt, wo Ihr Körper es braucht, 
und entlastet, wo die Schwerpunkte 
sind. Ihre Wirbelsäule liegt bequem 
vom Scheitel bis zum Po. Sie erwachen 
ausgeruht und beginnen den neuen 
Tag mit Schwung und neuem Elan. 
In meiner Ausstellung in Langricken­
bach können zu fast jeder Zeit – nach 
Anmeldung – Termine wahrgenom­
men werden zum Probeliegen und 
Probesitzen, von Montag bis Samstag. 
Auf Wunsch gibt es auch einen Bett­

inhalt oder einen Stuhl mit nach Hau­
se. Das ist manchmal wichtig bei Men­
schen mit Rückenproblemen oder 
bereits operierten Rücken.
Aktions-Arvenwoche ist durchge-
hend vom 24. September bis 4. Ok-

tober 2021 von 10.00 bis 17.00 Uhr  
Corona-bedingt bitte gerne mit  
Anmeldung an info@benzinger.ch 
oder besser unter Telefon 078 640 
00 40. Danke.

Es gibt pro Bettinhalt einen Rabatt von 
150 Franken und eine kleine Arven­
überraschung.

Herzlichst, euer Rückenzentrum TG
Marlies Benzinger 
078 640 00 40

PUBLIREPORTAGE

Steigende Produktionskosten setzt Schweizer  
Pilzproduzenten unter Druck
Der Verband Schweizer Pilzproduzenten (VSP) 
fordert eine Anhebung der Produzentenprei-
se. Steigende Rohstoff- und Energiekosten sol-
len nicht von den Produzentinnen und Produ-
zenten alleine getragen werden.

Text: lid.ch

Die Schweizer Pilzproduktion sei von den in der 
Wirtschaft dargestellten Kostensteigerungen nicht 
ausgeschlossen, entsprechend stünden die Produ­
zentinnen und Produzenten durch die stark gestie­
genen Kosten vor grossen Herausforderungen, 
schreibt der VSP in einer Mitteilung. Dies betreffe 
sowohl die Produktions- wie auch Investitionskosten 
auf der gesamten Breite. Unter anderem seien die 
Personal- und Lohnkosten gestiegen und die Rekru­
tierung der notwendigen Fachkräfte gestalte sich 

schwierig. Hinzu kämen steigende Rohstoffpreise, 
verbunden mit einer wetterbedingten Verknappung 
des Substratausgangsmaterials Stroh sowie zuneh­
mende Energiekosten und wachsende Abgaben, wie 
der immer grösser werdende Beschaffungsaufwand, 
schreibt der VSP weiter. Der Mangel verschiedenster 
Baustoffe lasse die Investitions- und Baukosten stark 
steigen und verunmögliche aktuell eine verlässliche 
Investitionskostenplanung.
Die Situation der steigenden Produktions- und Inves­
titionskosten, die nicht durch eine Mehrproduktion 
oder die sowieso schon geringeren Margen abgefan­
gen werden könnten, verlangten nach einer Produ­
zentenpreiserhöhung gegenüber den Abnehmern, 
resümiert der VSP. Denn nur eine wirtschaftliche 
Pilzproduktion könne langfristig nachhaltig produ­
zieren – und das sei im Interesse der Abnehmer und 
der Konsumenten, heisst es abschliessend.
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Ernährung, Hauswirtschaft, Bäuerin 2021/2022

Modullernzielkontrollen Weiterbildung
Es besteht die Möglichkeit, sich für folgende Modullernzielkontrollen (MLZK) anzumelden. Die erfolgreich 
abgeschlossenen Modullernzielkontrollen sind ein Teil der Voraussetzung für die Anmeldung zur Berufsprü-
fung Bäuerin FA. Kosten pro MLZK: zwischen Fr. 120.– und Fr. 201.–. Durchführungsort: BBZ Arenenberg

BP 04 Gartenbau
Schriftlich: Mittwoch, 10. November 2021, 8.00 – 9.00 Uhr
Praktisch: Dienstag, 9. November 2021, oder Mittwoch, 10. November 2021, gemäss Prüfungsplan

BP 06 Produkteverarbeitung
Schriftlich: Dienstag, 9. November 2021, 8.00 – 8.45 Uhr
Praktisch: Dienstag, 9. November 2021, oder Mittwoch, 10. November 2021, gemäss Prüfungsplan

BP 08 Landwirtschaftliche Buchhaltung
Schriftlich: Montag, 15. November 2021, 8.30 – 10.00 Uhr

BP 09 Landwirtschaftliche Betriebslehre
Schriftlich: Freitag, 19. November 2021, 10.00 – 11.30 Uhr

BP 17 Gesundheit und Soziales
Schriftlich: Dienstag, 30. November 2021, 13.30 – 14.30 Uhr

Anmeldungen bis Freitag, 1. Oktober 2021, per Mail an sybille.roth@tg.ch
Auskunft erhalten Sie bei Sybille Roth, Telefon 058 345 81 07, sybille.roth@tg.ch

Regionalviehschau in Andelfingen
Am kommenden Mittwoch, 29. September, findet auf dem Andelfinger Marktplatz die tradi­
tionelle Regionalviehschau statt. Gesamthaft sind rund 100 Tiere von fünf Rassen aus drei 
Kantonen angemeldet.

Nachdem im letzten Jahr Corona-bedingt die Regionalviehschau 
in Andelfingen aussetzen musste, findet sie nun in diesem Jahr am 
traditionellen Datum mit dem letzten Mittwoch im September 
statt. «Wir freuen uns, dass sich wieder zahlreiche Züchter aus dem 
nördlichen Teil des Kantons Zürich sowie angrenzenden Thurgaus 
und Schaffhausen mit 100 Tieren angemeldet haben», zeigte sich 
OK-Präsident Jakob Holderegger erfreut. Dabei werden alle Ras-

sen mit Swiss Fleckvieh, Red Holstein, Braunvieh, Jersey und Holstein aufgeführt. Die Auffuhr der Tiere 
beginnt um 8 Uhr, und ab 9 Uhr werden die Tiere durch die Schauexperten eingestellt. Die verschiedenen 
Misswahlen beginnen um 11.30 Uhr. «Wir können mit einem Streichelzoo für Kinder und einem Festbeizli 
direkt am Schauplatz mit einem Rahmenprogramm aufwarten», fügt Holderegger hinzu. � (RoMü)



37

VERANSTALTUNGEN UND KURSE

Modul BF15 Gemüsebau (Frisch- und Lagergemüse) 
Das Modul steht allen Personen offen, die über das Kompetenzniveau des EFZ im Berufsfeld Landwirtschaft 
und über Praxiserfahrung im angestrebten Betriebszweig bzw. Bereich verfügen. 

Kompetenzen	 1. Gemüsekulturen von der Aussaat bis zum Ernten beschreiben und beurteilen
	 2. Einen Anbauplan unter den aktuellen ÖLN-Normen erstellen und lesen
	 3. Auskunft über den Gemüsemarkt und die wichtigsten Organisationen geben

Programm	 Donnerstag, 21. April 2022 | BBZ Arenenberg
09.00 – 16.30 Uhr 	 Frühgemüse, Salate, ÖLN, SwissGAP, Label, Exkursion

	 Montag, 9. Mai 2022 | LZSG Salez 
	 Spargel, frühe Karotten, Bewässerung, Düngung, Exkursion

	 Mittwoch, 15. Juni 2022 | Strickhof 
	 Kulturen im Folienhaus, Bio-Produktion, Exkursion

	 Mittwoch, 24. August 2022 | LZ Liebegg 
	 Kohlgemüse, Lauch, Pflanzenschutz, Exkursion

	 Mittwoch, 14. September 2022 | Strickhof 
	 Chinakohl, Zuckerhut, Endivie, Cicorino rosso, Nüsslisalat, Qualitätsbestimmungen, 	
	 Exkursion

	 Dienstag, 27. September 2022 | LZSG Salez 
	 Lagergemüse, Chicorée, Markt, Organisation, Preise, Exkursion

Veranstalter: 	 BZB Rheinhof Salez, BBZ Arenenberg, Strickhof, LZ Liebegg
Modulprüfung: 	 fakultativ, anrechenbar an die Berufsprüfung Landwirt/in (3 Modulpunkte)
Kurskosten: 	 840 Franken, exkl. Kursunterlagen, Verpflegung, Modulprüfung
Anmeldung: 	 Anmeldung bis Montag, 7. März 2022, an: Koni Höhener, BZB Rheinhof, 
	 Rheinhofstrasse 11, 9465 Salez, koni.hoehener@bzbuchs.ch, Tel. 058 228 24 16 
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e‘ifach guet – Ermatinger Buuremarkt

Herbstanfang
Am kommenden Samstag, den 25. September, findet der beliebte Ermatinger Buuremarkt 
statt. Auch an diesem Samstag warten kleine Geschenke zur Feier des 10-jährigen Jubiläums 
auf die Besucherinnen und Besucher. Lassen Sie sich überraschen.

Es freut uns ausserordentlich, dass am Septembermarkt zwischen 10 und 11 Uhr eine Handörgeli-Forma-
tion auftritt und für einen musikalischen Rahmen sorgt. Aus der malerischen Gemeinde Grabs (SG) brin-
gen Florian und Yvonne Tischhauser ihre Berg- und Alpspezialitäten zu uns an den Untersee. Herr Sepp 
Dähler ist mit seinem besonderen Kalbfleisch aus dem Appenzell bei uns. Neben Fleisch und Würsten 
können auch weitere Artikel aus Fell und Leder erstanden werden. Das Wohnheim Lerchenhof in Homburg 
ist das Zuhause von seh- und mehrfachbehinderten Erwachsenen. Dort entstehen in der Werkstatt tolle 
handgefertigte Produkte aus Holz und Papier. Frau Hanny Baldamus-Sauter aus Ermatingen bietet an ihrem 
Stand Kinderkleider und Schmuck an. Sie finden diverse Backwaren in Bio-Qualität aus dem Holzofen, 
verschiedene Konfitüren, Olivenöl und Spezialitäten aus Apulien, Geschenke und Accessoires; es ist für je-
den etwas dabei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten Sie, das aktuelle Schutzkonzept einzuhalten.

Ermatinger Buuremarkt, Samstag 25. September 2021, 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr bei der Landi vis-à-vis 
Bahnhof Ermatingen.

Gabris-Gespräch: Biodiversität und  
landwirtschaftliche Produktion – ein Zielkonflikt ?
Sonntag, 26. September 2021, 14 Uhr, Gemeinschaftshof Gabris

Immer häufiger sind wir mit Nachrichten über einen massiven Rückgang 
der Artenvielfalt konfrontiert. Dass die Landwirtschaft eine entscheiden-
de Rolle spielt, ist offensichtlich. Doch: Die Bäuerinnen und Bauern ste-
hen unter Druck. Ist es möglich, günstige und genügend Nahrungsmittel 
zu produzieren und gleichzeitig Biodiversität zu fördern? 
Diesen Fragen gehen wir im diesjährigen Gabris-Gespräch nach. 

12.30 Uhr	 Mittagessen und musikalische Einlage 
14.00 Uhr	 Impulsreferat von Tim Schoch, Pro Natura Thurgau 
14.30 Uhr	 Musikalische Einlage 
14.45 Uhr	� Rückfragen und Diskussion:  

Was braucht es, um beides, Produktion und  
Biodiversität, zu sichern und zu fördern? 

15.45 Uhr	 Abschluss des Gesprächs und Ausklang 

Anmeldungen für Mittagessen und/oder Gabris-Gespräch unter foerderband@hof-gabris.ch  
bis 25. September 2021, abends.
� Verein Förderband – Gemeinschaftshof Gabris

VERANSTALTUNGEN UND KURSE
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THURGAUER FRAUENSTIMMEN -

THURGAUER FRAUEN STIMMEN -

FRAUEN MACHEN STIMMUNG!

PROGRAMM
BEGINN DER VERANSTALTUNG

Wir starten mit Kaffee und Zöpfli

Die politische Frauenpartizipation – Podiumsdiskussion mit Kantonsrätinnen Brig-
itta Engeli-Sager (Grüne), Denise Neuweiler (SVP), Corinna Pasche-Strasser (CVP), 
Martina Pfiffner Müller (FDP), Nina Schläfli (SP) und Nicole Zeitner (GLP)

Moderiert von Sarah Bütikofer

Audiobeitrag mit Stimmen von fünf Thurgauerinnen

Kreativmarkt zum Schmökern, Herumstöbern und Zuhören
Auftritte folgender Künstlerinnen:  Klezmerwiber, Goraiko Taiko, 
     Thurgauer Jodelspatzen und Ruth Felix

Wenn Frauenstimmen Veränderung schaffen – Eine Talkrunde mit Cornelia Kom-
posch (Regierungsrätin), Maria Brühwiler (Sägewerkmeisterin), Katia Rossacher 
(Bäuerin),  Rita Wenger (Juristin) und Heidi Schöni (Künstlerin)

Moderiert von Ladina Spiess, mit Unterhaltung von amHERDern5 und Tanja Kummer

ENDE DER VERANSTALTUNG

25. september 2021

25. September 2021

Frauenzentrale Thurgau      www.frauenzentrale.tg
Thurgauische Evangelische Familien- und Frauenhilfe www.tef.ch
ThurgauerFrauenArchiv      www.frauenarchiv.ch 
Thurgauer Gemeinnütziger Frauenverein   www.tgf-frauenverein.ch
Thurgauischer Katholischer Frauenbund   www.tkf.ch
Thurgauer Landfrauenverband     www.landfrauen-tg.ch

09:30 

09:45 

10:30 – 12:00 

11:00 - 17:00

11:30 – 15:00

15:00 – 17:30

17:30

WEITERE INFORMATIONEN AUF THURGAUERFRAUENSTIMMEN.CH
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WO: ARENENBERG 1
8268 SALENSTEIN
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AGENDA

September 2021
Freitag, 24. September
Maissorten- / Gründüngungen –  
Versuchsabend
ab 18.30 Uhr, Kressibucher AGRO AG, 
Hauptstrasse 24, 8506 Lanzenneunforn
Informationen unter www.mr-agro.ch
Das Nachtessen wird von den Veranstaltern 
offeriert.

Samstag, 25. September
Freiberger Fohlenschau
Albert und Manuela Kuster, Hagenwil 1, 
8577 Schönholzerswilen. Ab 9.30 Uhr 
Stuten mit Fohlen, am Mittag: Esel- und 
Freibergerhengste, anschliessend Stuten 
mit Fohlen. Zirka 15 Uhr Rangierung der 
Hengst- und Stutfohlen. Mit Kinderpro-
gramm und familienfreundlicher Festwirt-
schaft. Weitere Infos: www.stall-kuster.ch

Sonntag, 26. September
Biodiversität und landwirtschaftli-
che Produktion – ein Zielkonflikt?
14 Uhr, Gemeinschaftshof Gabris,  
Hosenruck. Anmeldungen für Mittagessen  
und/oder Gabris-Gespräch an  
foerderband@hof-gabris.ch bis  
25. September 2021.

Oktober 2021
Schlussprüfung Bäuerin (Berufs
prüfung BP) im Oktober 2021
Ort: Landwirtschaftliches Zentrum Liebegg, 
5722 Gränichen. 

Mittwoch, 6. Oktober
Schafannahme
8.00 Uhr, Vianco AG, Stallungen Au-
Kradolf. Tiere müssen bis Montagmittag 
der Vorwoche angemeldet werden. 
Telefon 071 642 18 66, 079 716 61 18,  
079 685 44 93.

Dienstag, 12. Oktober
Öffentlicher Schlachtviehmarkt  
der Erzeugergemeinschaft  
Bodenseefleisch AG
8.30 Uhr, Markthalle Sangen, Weinfelden. 
Tel. 071 664 36 81, info@bodenseefleisch.ch 
Anmeldeformular: www.bodenseefleisch.ch 
Tiere bitte bis eine Woche vor dem Markt-
tag anmelden.

November 2021
Dienstag, 2. November
Öffentlicher Schlachtviehmarkt  
der Erzeugergemeinschaft  
Bodenseefleisch AG

8.30 Uhr, Markthalle Sangen, Weinfelden. 
Tel. 071 664 36 81, info@bodenseefleisch.ch 
Anmeldeformular: www.bodenseefleisch.ch 
Tiere bitte bis eine Woche vor dem Markt-
tag anmelden.

Dezember 2021
Dienstag, 7. Dezember
Öffentlicher Schlachtviehmarkt  
der Erzeugergemeinschaft  
Bodenseefleisch AG
8.30 Uhr, Markthalle Sangen, Weinfelden. 
Tel. 071 664 36 81, info@bodenseefleisch.ch 
Anmeldeformular: www.bodenseefleisch.ch 
Tiere bitte bis eine Woche vor dem Markt-
tag anmelden.

Mittwoch, 8. Dezember
Schafannahme
8.00 Uhr, Vianco AG, Stallungen Au-
Kradolf. Tiere müssen bis Montagmittag 
der Vorwoche angemeldet werden. 
Telefon 071 642 18 66, 079 716 61 18,  
079 685 44 93.

Offizielles Organ des Verbands  
Thurgauer Landwirtschaft (VTL)

Erscheint jeden Freitag
und beinhaltet unter anderem Themen wie: 

Aktueller Pflanzenschutz, Kurse, Management, 

Tierhaltung, Milchproduktion, Pflanzenbau, 

Obstbau, Landtechnik, Landjugend, Landfrauen
Anzeigenberater: Peter Frehner 
T 058 344 94 83 
thurgauerbauer@galledia.ch

Abonnemente:  
T 058 344 95 33, abo.tgbauer@galledia.ch (B
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KURSAGENDA

Alle Kurse, Weiterbildungen 
und Veranstaltungen unter 
www.bbz-arenenberg.ch 

KURSE LANDWIRTSCHAFT
Kurse Daten Dauer Kosten CHF Leitung Anmelde-

schluss
Einweihung neuer Milchviehstall –  
Besichtigung für Bevölkerung (geführte 
Besichtigung des Milchviehstalls)

25.09.2021
und
26.09.2021

10.00 – 16.00 kostenlos Michael  
Schwarzenberger

keine 
Anmeldung 
nötig

ERFA Muttergebundene Kälberaufzucht 02.11.2021 10.30 – 15.00 Fr. 60.– / Person 
inkl. Verpflegung

Jennifer van der Maas 19.10.2021

Gut vorbereitet für die Hofübergabe 12.11.2021 9.00 – 16.30 Fr. 150.– / Betrieb
exkl. Verpflegung

Vreni Peter 29.10.2021

Altersvorsorge für Selbstständige und 
ihre Familienangehörigen frühzeitig 
planen

23.11.2021 13.00 – 16.00 Fr. 70.– / Person
Fr. 105.– / Ehepaar/
Betrieb exkl.Verpflegung

Adrian von Grünigen 08.11.2021

Die Buchhaltung als Unternehmens-
führungsinstrument verstehen und 
nutzen

07.12.2021 09.00 – 16.00 Fr. 196.– / Person
Fr. 340.– /Ehepaar
inkl. Verpflegung

Adrian von Grünigen 23.11.2021

Vorsorgeauftrag und 
Patientenverfügung

26.01.2022 13.30 – 16.00 Fr. 70.– / Person
Fr. 110.– / Ehepaar/
Familie, exkl.Verpflegung

Vreni Peter 12.01.2022

Neu Onlineanmeldung möglich: www.bbz-arenenberg.ch oder wie bisher Telefon 058 345 85 00 | Fax 058 345 85 09 | 
E-Mail: kurse.landwirtschaft@tg.ch
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie um eine Anmeldung.

−− bis 8 Arbeitstage vor Kursbeginn keine Verrechnung		  –   bis 3 Arbeitstage vor Kursbeginn 50 % der Kurskosten
−− bei späterer Abmeldung oder Nichtteilnahme 100 % der Kurskosten

Schriftliche oder telefonische Anmeldungen sind verbindlich. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

KURSE ERNÄHRUNG UND KULINARIK
Kurse Daten Dauer Kosten CHF Leitung Anmelde-

schluss
Backen mit UrDinkel 20.10.2021 09.45 – 15.15 140.– Andrea Schütz 06.10.2021

Alltagsmenüs aus dem Kombisteamer 3 22.10.2021 18.00 – 21.30 98.– Rita Höpli 08.10.2021

Marroni: Rund, gesund und 
wohlschmeckend

25.10.2021 17.45 – 21.45 101.– Andrea Schütz 11.10.2021

Anmeldungen unter Telefon 058 345 81 01 | kurse.hauswirtschaft@tg.ch

IM FOKUS: ALTERSVORSORGE FÜR BAUERNFAMILIEN GUT GEPLANT
Der Kurs richtet sich an Selbstständigerwerbende sowie an mitarbeitende Familienmitglieder, die ihre Altersvorsorge rechtzeitig 
planen und die Möglichkeiten dazu kennen möchten. Ein wesentlicher Teil der Altersvorsorge steckt im Betrieb. Daneben stehen 
dem Betriebsleiter und den mitarbeitenden Familienmitgliedern die steuerbegünstigte Vorsorge der 2. und 3. Säule zur Verfügung. 
Der Aufbau einer ausreichenden Altersvorsorge für Bauernfamilien liegt im Spannungsfeld von Versicherungslösungen, Steuerop-
timierung, Investitionsbedarf, Agrarpolitik und einer geregelten Betriebsnachfolge. Referent: Daniel Keller, VTL
Zeit	 Dienstag, 23. November 2021
Ort	� BBZ Arenenberg, Hauptgebäude, 8268 Salenstein
Auskunft	� BBZ Arenenberg, Adrian von Grünigen, Tel. 058 345 85 26, adrian.vongruenigen@tg.ch 
Kurskosten	� Fr. 70.– pro Einzelperson, Fr. 105.– pro Ehepaar, Preise exkl. Verpflegung
Anmeldung	� bis 8. November 2021 an BBZ Arenenberg, Kurssekretariat, Arenenberg 8,  

8268 Salenstein, Telefon: 058 345 85 00, E-Mail: kurse.landwirtschaft@tg.ch 
oder neu online: www.bbz-arenenberg.ch 

Wichtig: Kurse und Veranstaltungen werden unter Einhaltung eines Covid-19-Schutzkonzep-
tes durchgeführt. Zum Schutze aller bitten wir Sie, sich an die jeweiligen Anweisungen der 
Kursverantwortlichen zu halten.
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Preise für Schlachtschweine ab Stall (pro kg Schlachtgewicht)

Marktkommentar
Schlachtschweinepreise

Letzte Woche
m QM-Schlachtschweinemarkt standen grosse Ange-
bote einer entsprechend freundlichen Nachfrage ge-
genüber. Im IPS-Schlachtschweinemarkt standen gros-
se Angebote einer gut mittleren Nachfrage gegenüber.

Diese Woche
Unveränderte Marktlage. Das Angebot an CH-Qualitäts-
schweinen ist gross bei einer entsprechenden grossen, 
je nach Käufer etwas unterschiedlichen Nachfrage. 
Dank des freundlichen Verbrauchs können QM-
Schlachtschweine vollständig platziert werden. Der IPS-
Schweinemarkt ist weiterhin leicht überversorgt. 

Die Fachkommission Markt beurteilt den Preis von 
3.80 Franken/kg SG ab 17. September 2021 für QM-
Schlachtschweine als marktkonform.

Höchster zu realisierender Preis  
franko Schlachthof (Fr/kg SG)
QM: 4.05

Abgehende Mutterschweine
Mittlere Angebote stehen einer mittleren Nachfrage 
gegenüber.

Jager
Die Verwertung der Mastjager ist auf dem aktuellen 
Produktionsniveau nicht sichergestellt. Im QM-Jager-
markt stehen grosse bis sehr grosse Angebote einer 
grossen Nachfrage gegenüber. Im IPS-Jagermarkt ste-
hen grosse Angebote einer gut mittleren Nachfrage 

gegenüber. Der Preis für einen QM-Jager 20 kg ist neu 
bei Fr. 5.10/kg LG. 
Morenbarometer Phase Rot: Chance jetzt nicht ver-
passen. Die Fachkommission Markt der Suisseporcs 
ruft alle Züchter auf, die Belegungen ab sofort und bis 
Ende Januar 2022 um mindestens 5 % zu reduzieren!

Die Börsenpreise für Schlachtschweine und Jager für die 
nächste Woche sind ab Freitag, 15.00 Uhr, über Telefon 
041 462 65 98 oder www.suisseporcs.ch zu erfahren.

Bio-Schlachttiere, Muni MT und Ochsen OB
T3: Fr.  10.30  H3:  Fr.  10.70 C3: Fr. 10.90

Rinder
T3: Fr.  10.30  H3:  Fr.  10.70 C3: Fr. 10.90

Verarbeitungstiere  T3: Fr. 10.20

Kälber KV
T3: Fr.  17.50  H3:  Fr.  18.70 C3: Fr. 19.00

Natura Beef-Bio
T3: Fr.  13.30  H3:  Fr.  13.70 C3: Fr. 13.90

Bio-Schlachtschweine  T3:  Fr. 7.60

Bio-Jager (LG ab Stall)
20 kg: Fr.  13.20 30 kg: Fr.  9.90 40 kg: Fr. 7.60

Lämmer und Schafe
(Preise der Proviande Woche 38) Preise je kg SG T3.
LA (Lämmer) Fr. 14.50 je kg SG
SM 2 (Schafe mit zwei Schaufeln) Fr. 9.95 je kg SG
SM 4–8 (Schafe mit vier  
Schaufeln und ältere) Fr. 7.10 je kg SG
WP (Weidelämmer) Fr. 6.30 je kg LG

Schlachtviehpreise

Bankvieh, franko Schlachthof gültig 20. September bis 24. September 2021
  Fr. pro kg SG Angebot Nachfrage
Muni ungeschaufelte MT QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Muni IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Ochsen OB QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Ochsen IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Rinder RG QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Rinder IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Muni MA QM T3 8.20 normal gut
*Prämie TerraSuisse

Verarbeitungsvieh, franko Schlachthof gültig 20. September bis 24. September 2021
  Fr. pro kg SG Angebot Nachfrage
Kühe VK QM T3 9.00 normal gut
Kühe VK QM A3 8.10 normal gut
Kühe VK QM 3X1–1X1 6.15 – 7.05 normal gut
Kühe VK QM 3X2–1X2 6.45 – 7.35 normal gut
Kühe VK QM 3X3–1X3 6.45 – 7.45 normal gut
RAUS-Zuschlag je Tier Fr. 40.– (gilt nur für Mc-Donald’s-Kühe über Bell, Mindestanforderung A3)
Kühe IPS, QM-Basispreis  T3 9.00 – 9.10 (+ 20 Rp.*) normal gut
Rinder/Jungkühe RV QM T3 9.20 normal normal
*Prämie TerraSuisse 

Labels in Schlachthöfen, Fr. je kg SG
IP-Suisse QM T3 16.90 – 17.10 (+ 0.80 Labelprämie inklusive RAUS)
QM T3 16.80

Das Angebot steigt langsam, dies bei weiterhin recht guter Nachfrage.

Preis für Bankkälber KV T3
Wattwil
(pro kg Schlachtgewicht)

20. September 2021
Fr. 16.70
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Preise für Jager 20 kg

Schlachtschweine
Für die Woche 38 vom 17. bis 23. September 
2021 gelten für Schlachtschweine folgende 
Preise: 

Fr. 3.80/kg SG ab Stall QM Schweizer Fleisch

Fr. 4.10/kg SG IPS ab Stall (Basispreis QM ab  
Stall und die von der Migros und IP-Suisse festgelegte 
IPS-Prämie von aktuell 30 Rappen)

Fr. 2.60 – 2.80/kg SG abgehende Zuchtschweine
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Marktbericht Wattwil  
vom 20. September 2021

Auffuhr: 
98 Kälber, 16 Kühe, 2 Rinder: 116 Stück
* Anzahl Tränker: 65, Bankkälber: 33
Handel Bankkälber: lebhaft
Handel Tränkekälber: normal
Qualität Bankkälber: gut
Qualität Tränkekälber: gut

Bankkälber: 
Preis pro Kilo Schlachtgewicht:  
QM-Label: H Fr. 17.50, T Fr. 16.70, A Fr. 15.50

Tränkkälber, Stierkälber: 
AA Mastkreuzungen 100 %: Fr. 12.00
AB Mastkreuzungen 50 %: Fr. 8.80
A+ Zweinutzung: Fr. 5.70
A milchbetont: Fr. 5.20
B stark milchbetont: Fr. 5.00

Tränkkälber, Kuhkälber:
AA Mastkreuzungen 100 %: Fr. 10.70
AB Mastkreuzungen 50 %: Fr. 8.40
A+ Zweinutzung: Fr. 5.70
A milchbetont: Fr. 5.20
B stark milchbetont: Fr. 5.00

Preisempfehlung Tränker SMP/ASR
AA m: minus 0.20: 12.50  A: minus 0.20: 6.30

Kategorie AA (m./w.) AB (m./w.) A+
Preis ab Stall Fr. 12.50/11.20 Fr. 9.40 Fr. 6.80

Kategorie A B C
Preis ab Stall Fr. 6.30 Fr. 5.80 n. V.

Das Angebot steigt langsam, dies bei weiterhin recht 
guter Nachfrage.
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SGD-A

9.50 Jager
Woche 38 vom 20. bis 25. September 2021
 SGD-A IPS-Prämie
20 kg 5.10 (pro Stück)
30 kg 4.20 12.00
40 kg 3.80
50 kg 3.50

Marktpreis für Tränkekälber
(pro kg Lebendgewicht)

20. September 2021
Mastkreuzungen Stierkälber AA: Fr. 12.00

Basispreis A milchbetont: Fr. 5.20
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Preise für Schlachtschweine ab Stall (pro kg Schlachtgewicht)

Marktkommentar
Schlachtschweinepreise

Letzte Woche
m QM-Schlachtschweinemarkt standen grosse Ange-
bote einer entsprechend freundlichen Nachfrage ge-
genüber. Im IPS-Schlachtschweinemarkt standen gros-
se Angebote einer gut mittleren Nachfrage gegenüber.

Diese Woche
Unveränderte Marktlage. Das Angebot an CH-Qualitäts-
schweinen ist gross bei einer entsprechenden grossen, 
je nach Käufer etwas unterschiedlichen Nachfrage. 
Dank des freundlichen Verbrauchs können QM-
Schlachtschweine vollständig platziert werden. Der IPS-
Schweinemarkt ist weiterhin leicht überversorgt. 

Die Fachkommission Markt beurteilt den Preis von 
3.80 Franken/kg SG ab 17. September 2021 für QM-
Schlachtschweine als marktkonform.

Höchster zu realisierender Preis  
franko Schlachthof (Fr/kg SG)
QM: 4.05

Abgehende Mutterschweine
Mittlere Angebote stehen einer mittleren Nachfrage 
gegenüber.

Jager
Die Verwertung der Mastjager ist auf dem aktuellen 
Produktionsniveau nicht sichergestellt. Im QM-Jager-
markt stehen grosse bis sehr grosse Angebote einer 
grossen Nachfrage gegenüber. Im IPS-Jagermarkt ste-
hen grosse Angebote einer gut mittleren Nachfrage 

gegenüber. Der Preis für einen QM-Jager 20 kg ist neu 
bei Fr. 5.10/kg LG. 
Morenbarometer Phase Rot: Chance jetzt nicht ver-
passen. Die Fachkommission Markt der Suisseporcs 
ruft alle Züchter auf, die Belegungen ab sofort und bis 
Ende Januar 2022 um mindestens 5 % zu reduzieren!

Die Börsenpreise für Schlachtschweine und Jager für die 
nächste Woche sind ab Freitag, 15.00 Uhr, über Telefon 
041 462 65 98 oder www.suisseporcs.ch zu erfahren.

Bio-Schlachttiere, Muni MT und Ochsen OB
T3: Fr.  10.30  H3:  Fr.  10.70 C3: Fr. 10.90

Rinder
T3: Fr.  10.30  H3:  Fr.  10.70 C3: Fr. 10.90

Verarbeitungstiere  T3: Fr. 10.20

Kälber KV
T3: Fr.  17.50  H3:  Fr.  18.70 C3: Fr. 19.00

Natura Beef-Bio
T3: Fr.  13.30  H3:  Fr.  13.70 C3: Fr. 13.90

Bio-Schlachtschweine  T3:  Fr. 7.60

Bio-Jager (LG ab Stall)
20 kg: Fr.  13.20 30 kg: Fr.  9.90 40 kg: Fr. 7.60

Lämmer und Schafe
(Preise der Proviande Woche 38) Preise je kg SG T3.
LA (Lämmer) Fr. 14.50 je kg SG
SM 2 (Schafe mit zwei Schaufeln) Fr. 9.95 je kg SG
SM 4–8 (Schafe mit vier  
Schaufeln und ältere) Fr. 7.10 je kg SG
WP (Weidelämmer) Fr. 6.30 je kg LG

Schlachtviehpreise

Bankvieh, franko Schlachthof gültig 20. September bis 24. September 2021
  Fr. pro kg SG Angebot Nachfrage
Muni ungeschaufelte MT QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Muni IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Ochsen OB QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Ochsen IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Rinder RG QM T3 10.30 normal-sinkend gut
Rinder IPS T3 10.20 – 10.30 (+ 60 Rp.*) normal gut
Muni MA QM T3 8.20 normal gut
*Prämie TerraSuisse

Verarbeitungsvieh, franko Schlachthof gültig 20. September bis 24. September 2021
  Fr. pro kg SG Angebot Nachfrage
Kühe VK QM T3 9.00 normal gut
Kühe VK QM A3 8.10 normal gut
Kühe VK QM 3X1–1X1 6.15 – 7.05 normal gut
Kühe VK QM 3X2–1X2 6.45 – 7.35 normal gut
Kühe VK QM 3X3–1X3 6.45 – 7.45 normal gut
RAUS-Zuschlag je Tier Fr. 40.– (gilt nur für Mc-Donald’s-Kühe über Bell, Mindestanforderung A3)
Kühe IPS, QM-Basispreis  T3 9.00 – 9.10 (+ 20 Rp.*) normal gut
Rinder/Jungkühe RV QM T3 9.20 normal normal
*Prämie TerraSuisse 

Labels in Schlachthöfen, Fr. je kg SG
IP-Suisse QM T3 16.90 – 17.10 (+ 0.80 Labelprämie inklusive RAUS)
QM T3 16.80

Das Angebot steigt langsam, dies bei weiterhin recht guter Nachfrage.

Preis für Bankkälber KV T3
Wattwil
(pro kg Schlachtgewicht)

20. September 2021
Fr. 16.70
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Preise für Jager 20 kg

Schlachtschweine
Für die Woche 38 vom 17. bis 23. September 
2021 gelten für Schlachtschweine folgende 
Preise: 

Fr. 3.80/kg SG ab Stall QM Schweizer Fleisch

Fr. 4.10/kg SG IPS ab Stall (Basispreis QM ab  
Stall und die von der Migros und IP-Suisse festgelegte 
IPS-Prämie von aktuell 30 Rappen)

Fr. 2.60 – 2.80/kg SG abgehende Zuchtschweine
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Marktbericht Wattwil  
vom 20. September 2021

Auffuhr: 
98 Kälber, 16 Kühe, 2 Rinder: 116 Stück
* Anzahl Tränker: 65, Bankkälber: 33
Handel Bankkälber: lebhaft
Handel Tränkekälber: normal
Qualität Bankkälber: gut
Qualität Tränkekälber: gut

Bankkälber: 
Preis pro Kilo Schlachtgewicht:  
QM-Label: H Fr. 17.50, T Fr. 16.70, A Fr. 15.50

Tränkkälber, Stierkälber: 
AA Mastkreuzungen 100 %: Fr. 12.00
AB Mastkreuzungen 50 %: Fr. 8.80
A+ Zweinutzung: Fr. 5.70
A milchbetont: Fr. 5.20
B stark milchbetont: Fr. 5.00

Tränkkälber, Kuhkälber:
AA Mastkreuzungen 100 %: Fr. 10.70
AB Mastkreuzungen 50 %: Fr. 8.40
A+ Zweinutzung: Fr. 5.70
A milchbetont: Fr. 5.20
B stark milchbetont: Fr. 5.00

Preisempfehlung Tränker SMP/ASR
AA m: minus 0.20: 12.50  A: minus 0.20: 6.30

Kategorie AA (m./w.) AB (m./w.) A+
Preis ab Stall Fr. 12.50/11.20 Fr. 9.40 Fr. 6.80

Kategorie A B C
Preis ab Stall Fr. 6.30 Fr. 5.80 n. V.

Das Angebot steigt langsam, dies bei weiterhin recht 
guter Nachfrage.
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SGD-A

9.50 Jager
Woche 38 vom 20. bis 25. September 2021
 SGD-A IPS-Prämie
20 kg 5.10 (pro Stück)
30 kg 4.20 12.00
40 kg 3.80
50 kg 3.50

Marktpreis für Tränkekälber
(pro kg Lebendgewicht)

20. September 2021
Mastkreuzungen Stierkälber AA: Fr. 12.00

Basispreis A milchbetont: Fr. 5.20
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Tiermarkt
Empfehlungen

Laufend lieferbar 
gesunde, kräftige

Junghennen
braun, schwarz 

und weiss
Eierverpackungs- 

material

Soller AG 
Geflügelzucht
9315 Neukirch-Egnach 

Riedernstrasse 8

Tel. 071 477 13 23

58
75

7

Wir liefern laufend gesunde,
leistungsfähige Küken und Junghennen

–  auch Bio-Küken und Bio-Junghennen 
mit Zertifikat

– Farben Braun, Weiss, Schwarz, Silver

– Aufzucht in Volieren und Wintergarten

–  Eierverpackungsmaterial 4er-, 6er-, 
10er-Schachtel usw.

– Legenest, Futterautomaten, Tränken usw.

–  Lieferung franko Hof oder abgeholt in 
Märstetten.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

8422 SB

Rüegg Gallipor AG
Geflügelzucht
8560 Märstetten
Tel. 071 659 05 05     Fax. 071 659 05 20

19
09

6

Wir liefern laufend gesunde,
leistungsfähige Küken und Junghennen
–  auch Bio-Küken und Bio-Junghennen  

mit Zertifikat
– Farben Braun, Weiss, Schwarz, Silver
– Aufzucht in Volieren und Wintergarten
–  Eierverpackungsmaterial 4er-, 6er-, 

10er-Schachtel usw.
– Legenest, Futterautomaten, Tränken usw.
–  Lieferung franko Hof oder abgeholt in 

Märstetten.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

58
23
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38700 

Schöne kräftige

Junghennen
weisse, braune, schwarze, spriegel.
Beste Legerassen, inkl. allen
Impfungen. Hauslieferung per Auto.

Fam. Paul von Euw
Eidg. dipl. Geflügelmeister
8154 Oberglatt, Tel. 044 850 11 77

Schöne kräftige

Junghennen
weisse, braune, schwarze, spriegel,
silver. Beste Legerassen, inkl. allen
Impfungen. Hauslieferung per Auto.

Fam. Paul von Euw
Eidg. dipl. Geflügelmeister
8154 Oberglatt, Tel. 044 850 11 77

66877

Schöne kräftige

Junghennen
weisse, braune, schwarze, spriegel,
silver. Beste Legerassen, inkl. allen
Impfungen. Hauslieferung per Auto.

Fam. Paul von Euw
Eidg. dipl. Geflügelmeister
8154 Oberglatt, Tel. 044 850 11 77

Zu pachten gesucht

Schweine-
maststall 
Tel. 079 684 72 12 66

89
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Heute 
Abendverkauf
Neue Auswahl an 
trächtigen und 
gekalbten Rindern 
in allen Preislagen  
u.a. gekalbte F1- 
Jersey-Rinder. 

Auf Ihren Besuch 
freut sich:
Otto Baumgartner
Viehhandel
8589 Sitterdorf
071 422 28 74
079 696 71 76

Der Treffpunkt  
für Viehkäufer

66
99
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Wir sanieren

Fahrsilo
www.awisi.ch

079 671 67 65 56
64

2

 Die Maissaison 2021 hat begonnen! 
Da unsere Kunden fast ausschliesslich auf die 
Ernte mit Bunkerhäckslern setzen, haben wir 
unseren Maschinenpark nochmal ergänzt. Wir 
häckseln Mais und Gras neu mit 3 Bunker- 
häckslern. New Holland FR 650, FX58 und 
Neuzugang Claas Jaguar 900 mit Hundegang. 

Probieren Sie es aus, Sie werden begeistert 
sein! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Häckselkette Hähni GmbH, 079 433 98 14 

 Die Maissaison 2021 hat begonnen! 
Da unsere Kunden fast ausschliesslich auf die 
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häckseln Mais und Gras neu mit 3 Bunker- 
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Häckselkette Hähni GmbH, 079 433 98 14 
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Ernte mit Bunkerhäckslern setzen, haben wir 
unseren Maschinenpark nochmal ergänzt. Wir 
häckseln Mais und Gras neu mit 3 Bunker- 
häckslern. New Holland FR 650, FX58 und 
Neuzugang Claas Jaguar 900 mit Hundegang. 

Probieren Sie es aus, Sie werden begeistert 
sein! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Häckselkette Hähni GmbH, 079 433 98 14 

 Die Maissaison 2021 hat begonnen! 
Da unsere Kunden fast ausschliesslich auf die 
Ernte mit Bunkerhäckslern setzen, haben wir 
unseren Maschinenpark nochmal ergänzt. Wir 
häckseln Mais und Gras neu mit 3 Bunker- 
häckslern. New Holland FR 650, FX58 und 
Neuzugang Claas Jaguar 900 mit Hundegang. 

Probieren Sie es aus, Sie werden begeistert 
sein! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Häckselkette Hähni GmbH, 079 433 98 14 

67043

MO 8.15-12h | DI 13-17h | DO 18-22h:

041 820 02 15
baeuerliches-sorgentelefon.ch
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Schlachtviehmarkt  
Weinfelden

DIE ALTERNATIVE
im Schlachtviehverkauf

Die Geschäftsstelle freut sich auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

Erzeugergemeinschaft  
Bodenseefleisch AG 

8508 Homburg
T 071 664 36 81 

info@bodenseefleisch.ch 
www.bodenseefleisch.ch

Ein Unternehmen von Landwirten

60
94
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F_Ö_R_D_E_R_B_A_N_D GEMEINSCHAFTSHOF GABRIS

GABRIS-GESPRÄCH
Sonntag, 26. September 2021, ab 12.30 Uhr
Biodiversität und landwirtschaftliche Produktion –
ein Zielkonflikt?
 
Anmeldungen für Mittagessen und/oder Gabris-Gespräch
foerderband@hof-gabris.ch
bis 25. September 2021

67045

RELAX 2000

3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung
Natürlich schlafen. Besser leben.

98,98,98,98,6 %6 %6 %6 %6 % de de de deder Kr Kr Kr Kundundundunden en en en bewbewbewbewbewbewerterterterterten en en en en en dasdasdasdasdasdasdasdasdas Re Re Re Re Relaxlaxlaxlax 2000 positiv.

DasDasDasDas orororororigiigiigiiginalnalnalnalnal  SCHSCHSCHSCHSCHLAFLAFLAFLAFSYSSYSSYSSYSTEMTEMTEMTEM fürfürfürfürfürfürfürfürfür Ih Ih Ih IhIhren gesunden Schlaf.

100100100100 %  %  %  % natnatnatnatürlürlich und in Zirbe erhältältlich!

Rückenzentrum Thurgau

Marlies Benzinger

Belzstadel 41 - 8585 Langrickenbach

Telefon: 071 640 00 40

Mobile: 078 640 00 40

E-Mail: info@benzinger.ch

www.relax2000-thurgau.ch

Montag bis Samstag 

nach telefonischer Anmeldung

66
87
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Landwirtschaft 
für Medien, 
Schulen, 
Konsumenten

LID Landwirtschaftlicher 
Informationsdienst

Weststrasse 10, 3000 Bern 6 
Telefon 031 359 59 77 
E-Mail: info@lid.ch

für Futtertische, Wände, Krippen

BESCHICHTUNGEN AUS
FLÜSSIGPOLYESTER (GFK)

Dirim AG · Oberdorf 9a · CH-9213 Hauptwil
T +41 (0)71 424 24 84
www.dirim.ch · info@dirim.ch

· hygienisch
· schlagzäh
· nahtlos
· wirtschaftlich

58482

Keines ist zu 
klein, um ein 
Inserat zu sein. T +41 58 344 94 83

thurgauerbauer@galledia.ch
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für private Anzeigen ohne gewerbsmässigen Handel

Hier nehmen wir private Anzeigen für Kauf und Verkauf von Haustieren (nur Hunde und Katzen), Hausrat,  
Fahrzeugen, Maschinen und Geräten auf (gegen Vorausbezahlung). Erscheint vorerst alle zwei Wochen. 

Sende
n Sie  

uns I
hren

  

�
Eintr

ag!

Der Betrag von CHF ____________ liegt bei. (Nur gegen Bar-Vorausbezahlung) inklusive 7,7 % Mehrwertsteuer

Vorname, Name:

Strasse, PLZ / Ort:

Einsenden an:	 Galledia Fachmedien Frauenfeld AG, Anzeigen, Zürcherstrasse 310, 8500 Frauenfeld

Bestellschein für Ihr Angebot in der Fundgrube für den privaten Markt

❏ Zu verkaufen	 ❏ Zu kaufen gesucht	 ❏ Diverses

Maximal 50 Zeichen 
(inkl. Leerschläge und Punkte)

= 1 Zeile� CHF 20.–
weitere 50 Zeichen 
(inkl. Leerschläge und Punkte)

= 2 Zeilen� CHF 30.–
weitere 50 Zeichen 
(inkl. Leerschläge und Punkte)

= 3 Zeilen� CHF 40.–

Zu kaufen gesucht

Kvernelandpflug 3 oder 4 Schar Non-Stop  
� Tel. 079 422 30 55

OCC. Gummimatten, Fressgitter� Tel. 076 270 25 24

Herbstsaat

5-Schar Pflug mit RTK GPS Grubbern mit vorgebautem 
Tiefenlockerer 

Eggen-säen oder Mulchsaaten

8564 Hattenhausen  Telefon 052 763 36 31 r.stillhard@ackerbau.ch
 Fax      052 763 46 06  www.ackerbau.ch 67

03
1
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Jetzt aktuell, profitieren Sie von den Pöttinger Grünlandtechnik Frühbezugskonditionen

Testen Sie unser Vorführfass.

Landmaschinen
Lüthi

Wir vertreiben das komplette  
Sortiment von Hochdorfer. 
Gerne machen wir Ihnen eine  
Offerte. 

Lüthi Landmaschinen AG 
Hauptstrasse 34, 9556 Affeltrangen 
071 917 13 93, info@luethi-landmaschinen.ch

MAISRUNDBALLENPRESSE 
- Maisrundballen mit Mantelfolie
- mit Ihrem oder meinem 

Lohnunternehmer
- Maisballen zu verkaufen

67
02
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Wir informieren Sie gerne.
T +41 58 344 94 83 · thurgauerbauer@galledia.ch

ku
rs

iv.
co

m



Wir empfehlen uns für die kommenden Drescharbeiten.

Soja, Sonnenblumen, 
Körnermais & Maisspindelsammeln

Mit leichten und gut ausgerüsteten, modernen Maschinen führen wir Ihre 
Ernte sorgfältig aus. Nach Bedarf mit Vollservice bis zur Sammelstelle.

Die Maisspindel ist ein wertvoller Rohstoff!  
Haben Sie Interesse ihre Maisspindel an uns zu verkaufen?

Ernte = Verantwortung!
Zählen Sie auf unsere 

über 40 Jahre Erfahrung! 
Mit Ihrer frühzeitigen 

Kontaktaufnahme lassen 
sich die Erntearbeiten 
optimal planen. Gerne 

nehmen wir Ihre Anfrage 
entgegen.

Telefon: 052 763 15 40
E-Mail: info@aschmann-gmbh.ch

Aschmann Land- und Umwelttechnik GmbH, 8556 Illhart

67
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